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Viele Menschen in Deutschland suchen Hier nach ihren 
christlichen Wurzeln und finden sie in den Kirchen nicht. Jetzt 
schlägt die Entsprechungswissenschaft Alarm. 
 
 
In Afrika sagt man: „Um ein Kind aufzuziehen, braucht man ein 
ganzes Dorf“. Dazu leben die Kinder in der „Großfamilie“, die 
in einem gottgefälligen „Dorf“ oder Stadtteil wohnt. 
 
 
In der Informationsgesellschaft wohnen heutzutage die 
meisten Kinder, auch wenn sie auf dem Dorf aufwachsen, in 
städtischen Strukturen ohne „Dorf“ und „Großfamilie“. 
 
 
Die mit Wasser getauften bibellesenden Menschen bilden 
heutzutage eine „Großfamilie“ der Christen und haben als 
„Dorfersatz“ als geistiges Brot eine Erklärungsoffenbarung. 
 
 
Aus dem Wasser der Bibel und dem geistigen Brot der 
Erklärungsoffenbarung macht de „Geistige Laien-Bildung“ 
geistigen Wein der Gott-als-Jesu-Christ auferstehen läßt. 
 
 
Gott-als-Jesu-Christ steht in den Menschen auf, denn sie 
können ihn vertreten, wenn sie dieses Wasser, dieses Brot und 
diesen Wein gottgefällig im Erdenleben einsetzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 E-Wi Verlag - Buch 59 
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Entsprechungswissenschaft 
der Lorber Familie 

 
Buch 59 

 
 

Vorwort des Verlegers 
 
Im Lehrbuch der Entsprechungswissenschaft 6.4 „Erklärungsoffenbarung der Sonne“ von Jakob 
Lorber erklärt der Herr, im ersten Kapitel (1.13 - 1.18) der Nacherinnerungen, wie man die Bibel 
und die sie erklärende Erklärungsoffenbarung für das persönliche Wohl nutzbringend anwendet. 
 
1.13.  Wer da eine gute Baustelle hat und hat Material dazu, der warte nicht, bis er eher einen 

überflüssigen Haufen Baumaterial zusammenbekommen hat, bis er dann erst sein Haus zu 
bauen anfangen möchte; denn er wird sich mit dem großen Haufen Baumaterial am Ende 
den ganzen Bauplatz voll anfüllen. 

 
1.14.  Und so dann der Baumeister kommen wird und wird ihn fragen: „Freund, an welcher Stelle 

willst du denn das Haus aufgeführt haben?“, was wird er ihm dann entgegnen? Sicher 
nichts anderes als: „Allda, Freund, wo der große Haufen des Baumaterials liegt!“ 

 
1.15.  Und der Baumeister wird zu ihm sagen: „Warum ließest du denn dieses Material auf dem 

Bauplatze zuvor aufhäufen, bevor wir den Plan gemacht und den Grund gegraben haben? 
Willst du nun das Haus auf dieser Stelle haben, so mußt du all dieses Material eher zur Seite 
schaffen und mußt den Platz ganz frei machen. Dann erst werde ich kommen, werde den 
Platz ausmessen, den Plan entwerfen, danach den Grund graben lassen und am Ende erst 
das Material prüfen, ob es durchaus zur Erbauung deines Hauses taugt.“ 

 
1.16.  Sehet, aus diesem Gleichnis könnt ihr schon ziemlich klar entnehmen, wie wenig jemandem 

eine große Belesenheit nützt, wenn er mit derselben nicht in der wahren Ordnung 
fortschreitet. 

 
1.17.  Worin aber besteht diese wahre Ordnung? Diese wahre Ordnung besteht ganz einfach 

darin, daß ein jeder eine jede neue Ladung oder Überkommung des Materials alsogleich zu 
einem Wohngebäude zu ordnen anfängt und nicht eher nach einer zweiten Ladung greift, 
als bis er die erste verarbeitet hat. Auf diese Weise wird er in seinem Bau rasch 
vorwärtsschreiten und wird um denselben immer genug freien Raum haben, auf welchem 
er in guter Ordnung ein hinlängliches neues Baumaterial aufschichten kann. 

 
1.18.  Auf deutsch und ganz verständlich gesagt aber, besteht diese Ordnung darin, daß jeder 

nach dem Gelesenen sogleich tätig werde und sein Leben danach einrichte, – so wird ihm 
das Gelesene nützen, im Gegenteil aber schaden; denn jeder sei nicht nur ein purer Hörer 
des Wortes, sondern ein Täter desselben! 

 
Dieses Buch ist ein Musterbeispiel dafür wie man mit Hilfe der Erklärungsoffenbarung tätig wird. 
Um dieses Buch zu schreiben mußten die Bibel, die Erklärungsoffenbarung von 1840-2012 und 
viele andere Bücher zum großen Teil gelesen werden, um danach richtig tätig zu werden. 
 
Der Leser, der an der Entsprechungswissenschaft interessiert ist, findet in diesem Werk eine 
Zusammenstellung, auf die er aufbauen kann. Nach dem Lesen dieses Buches sollte man dem 
Schöpfer für die große Barmherzigkeit danken, die der Gottvater Jesus mit den Sündern hat. 
 
 
E-Wi Verlag 2017 
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Einleitung 
 
1. Die Geschichte der Deutschen teilt man in fünf Abschnitte ein, denn die deutsche Geschichte 
der letzten 2000 Jahre kann man grob in vier Teile von je 500 Jahren einteilen. Sie begann mit 
der Aufklärungszeit in der die Entsprechungswissenschaft von Jesus Jünger eingeführt wurde. 
 
2. Von Jesu Geburt bis zum Jahre 500 regierten in Deutschland Herrscher von denen fast keine 
schriftlichen Überlieferungen mehr existieren. In dieser Aufklärungszeit wurde der Glaube an die 
germanischen Götter von Christen durch die Entsprechungswissenschaft der Juden ersetzt. 
 
3. Von 500 - 1000 regierten in Deutschland Herrscher die sich zum arianischen Christentum 
bekannten, das auf dem Thomas-Evangelium aufbaut. Die Arianer sind Christen, die Gott-als-
Jesu-Christ für einen Propheten oder Revolutionär und nicht für Gottvater selbst halten. 
 
4. Von 1000 - 1500 regierten in Deutschland Herrscher die sich zum römisch-katholischen 
Glauben, der allgemeinen Kirche bekannten. Die Katholiken beziehen sich auf die Bergpredigt 
des Herrn und das Johannes-Evangelium, das Gott-als-Jesu-Christ mit Gottvater gleichsetzt. 
 
5. Von 1500 – 2000 regierten in Deutschland die Lutheraner, die eine Reformbewegung der 
Katholiken sind. Sie haben einen Buß- und Bettag, an welchen Tag sie ihre Sichtweise 
überdenken - Buße tun - und zu ihrem Gott-als-Jesu-Christ sprechen – beten genannt. 
 
6. Ab 2000 beginnt die Geschichte von Neuem. In der Aufklärungszeit 2000 regieren in 
Deutschland Politiker die aufgeklärt sind. Die Aufgeklärten erneuern das Christentum und 
schaffen die alten Religionen ab; was die wachsende Zahl der Kirchenaustritte anzeigt. 
 
7. Als nur noch der Komponist Jakob Lorber die Entsprechungswissenschaft der Juden 
anwenden konnte, bekam er am 15.3.1840 Jesusbotschaften vom Gottvater Jesus, denn Gott 
drohte durch die bürgerliche Revolution in Deutschland in Vergessenheit zu geraten. 
 
8. Die Jesusbotschaften von Jakob Lorber bilden, in Lehrbüchern zusammengefaßt, die Wurzel 
oder das Fundament der Entsprechungswissenschaft. Weitere Jesusbotschaften wurden nötig als 
in Deutschland vor den Weltkriegen die Ungläubigen die Parlamente immer mehr beherrschten. 
 
9. In Bietigheim bekam Johanne Ladner durch das innere Wort in drei Jahren von 1877 bis 1886 
497 Vaterbriefe, weil in Deutschland ein ungläubiger Kronprinz die Macht ausübte und in 
Österreich ein Kaiser die Katholiken von der römisch-katholischen Kirche verdummen ließ. 
 
10. Als der Kronprinz als Kaiser nach 99 Tagen starb, wurde unter seinem Sohn der 1. 
Weltkrieg nötig, denn die kirchlichen Sekten gewannen an Macht und die Theologen neigten im 
Geheimen immer mehr, wie der Kaiser, zum arianischen Christentum der Mohammedaner. 
 
11. Als Bertha Dudde ab 1937 ihre Jesusbotschaften bekam, begannen die Nazis mit der 
Priesterausbildung, denn sie hatten im Geheimen das Heidentum eingeführt und übernahmen 
von japanischen Nazis das Prinzip und aus Tibet die tibetanische Staatspolizei als Gestapo. 
 
12. In der Nachkriegszeit strebt die Sozialphilosophie der „Frankfurter Schule“ eine ungläubige 
Gesellschaft an. Um das zu erreichen zerstörte sie in der westlichen Welt die Familienverbände, 
förderte die Kirchenaustritte und brachte die Menschen dazu sich immer mehr zu verschulden. 
 
13. Immer mehr Menschen verlieren ihren christlichen Glauben und treten aus der Kirche aus. 
Damit die Ungläubigen nicht zu mächtig werden, werden sie über das Gewissen von der 
jenseitigen Welt aufgefordert beim Essen zu minderwertigen Nahrungsmitteln zu greifen. 
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14. Je mehr Menschen durch die „Frankfurter Schule“ aufgeklärt und damit ungläubig gemacht 
werden, desto mehr breiten sich die ernährungsbedingten Zivilisationskrankheiten aus. Sie 
verdoppeln sich alle zehn Jahre, weil die Nahrung der Ungläubigen immer denaturierter wird. 
 
15. Damit die Menschheit nicht ausstirbt bekommen die gläubigen Christen vom Gottvater 
Vaterworte. Helga Hoff und Michael Nehmann erhielten auf diese Weise wichtige Ratschläge, 
damit sich die Gläubigen vor den Auswirkungen der „Frankfurter Schule“ schützen können. 
 
16. Im Buch wird die Erklärungsoffenbarung und ihre Geschichte vorgestellt. Es enthält eine 
Einführung in die Entsprechungswissenschaft, damit die Menschen in ihrem Probeleben auf der 
Erde das „Paradies auf Erden“ kennenlernen und nicht in einer selbstgeschaffenen Hölle leben. 
 
17. Es werden zwölf Tiere beschrieben, die die menschliche Seele beherrschen wollen. Die Tiere 
repräsentieren den Lehrstoff der ersten zwölf Lehreinheiten, die die Menschen, welche 
Kinder Gottes werden wollen, auf dieser Erde - der Hochschule Gottes – absolvieren müssen. 
 
18. Wenn die Menschen ihren tierischen Anteil selbst beherrschen können, lernen sie die 
dreizehnte Lehreinheit kennen. Hier haben sie das Tierische in sich überwunden und bekommen 
die nächsten Lehreinheiten, mit denen sie zum richtigen Menschen ausgebildet werden. 
 
19. Alle Jesusbotschaften lehren die Entsprechungswissenschaft, die den Nachhilfeunterricht 
enthält, der benötigt wird, wenn die Menschen sich wie Tiere benehmen. Viele Menschen 
können die 13. Lehreinheit nicht erreichen, weil sie nur über Krankheiten zu Gott finden. 
 
20. In den Familien in Afrika sagt man: „Um ein Kind aufzuziehen braucht man ein ganzes 
Dorf“; eine Großfamilie allein reicht zur Erziehung nicht aus. In der heutigen Zeit wachsen die 
meisten deutschen Kinder in städtischen Strukturen ohne „Dorf“ und „Großfamilie“ auf. 
 
21. Dieses Buch soll helfen, daß die Menschen trotzdem als „Kinder Gottes“ ihre Lernziele auf 
der Erde erreichen. Die nach der Bibel lebenden Mitmenschen dienen als Großfamilie und als 
Dorfersatz. Die Jesusbotschaften erklären den Menschen den Inhalt der christlichen Bibel. 
 
22. Die Erde ist als Hochschule für Gotteskinder eingerichtet. Hier lernen sie das Reich Gottes in 
16 Einheiten von 7,5 Jahren kennen. Der Mensch hat eine Lebenserwartung von 120 Jahren. 
Wenn man 120 durch die 16 Aussagen der Bergpredigt teilt, kommt man auf 7,5 Jahre. 
 
23. Alle 7,5 Jahre lernt man eine neue Aussage der Bergpredigt kennen. In den ersten 12 
Einheiten lernt der Mensch das Tierische zu überwinden. Wenn er die Kennzeichen der Heiden 
nicht mehr zeigt, wird er zum richtigen Menschen, zum Kind Gottes, ausgebildet. 
 
24. Wenn Ungläubige in Supermärkten einkaufen, verbreiten sich Zivilisationskrankheiten 
immer mehr. Um im Alter gesund zu bleiben, benötigen viele Menschen Jesusbotschaften vom 
Gottvater Jesus Christus als Nachhilfeunterricht, um gesund und leistungsfähig zu bleiben. 
 
25. Der E-Wi Verlag hat Bücher mit Jesusoffenbarungen von 1840 - 2012, die Lehrbücher der 
Entsprechungswissenschaft sind, in der Buchserie „Entsprechungswissenschaft“ 
zusammengefaßt. Diese Offenbarungen begleiteten die deutsche Aufklärung bis zum Jahre 2012. 
 
 

Helga Hoff ruft in ihren Büchern mit Botschaften: Bücher 21.1-21.6 „Erklärungsoffenbarung 
des Herzens“ und in Buch 12.7 der Buchserie: „Entsprechungswissenschaft“: „Jesus, mein 
Gott, mein Vater, mach mich frei, mach mich rein und hebe mich in die Wahrheit.“ 
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Erklärungsoffenbarung 
 
1. Die Erklärungsoffenbarung entstand als die Menschheit, Bücher mit Jesusbotschaften von 
Jakob Lorber lesen konnte und sie als Worte von Jesus Christus anerkannte. Die Bücher von 
Jakob Lorber und anderen Wortträgern sind Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft. 
 
2. Auch die Vaterworte, die in dieser Zeit vom Gottvater Jesus Christus durchgegeben werden, 
gehören zur Geistigen Laien-Bildung, wenn sie Lorberlesern durch das „innere Wort“ gegeben 
wurden. Das innere Wort ist ein inneres Wahrnehmen von göttlichen Wahrheiten in Worten. 
 
3. Die Jesusbotschaften von Jakob Lorber, das Lorberwerk, die Gesamtheit der Schriften von 
Jakob Lorber, bilden mit anderen Vaterworten eine Erklärungsoffenbarung. In ihr erklärt der 
Gottvater Jesus Christus die Stellen der Bibel, die die Menschen nicht mehr verstehen. 
 
4. Die Grundlagen der christlichen Religion – Johannes-Evangelium und Bergpredigt – 
werden in der Erklärungsoffenbarung als göttlich bestätigt und nicht neu offenbart. Alle 
Amtskirchen werden als Zeremonienvereine und als geistige Kindergärten angesehen. 
 
5. Die Leser der Erklärungsoffenbarung tauschen sich bei ihren Treffen, Konferenzen und 
Freundeskreisen über die guten geistigen Früchte aus, die sie durch die Jesusbotschaften 
erhalten. Sie beziehen dabei auch gemeinsame Essen und Naturwanderungen mit ein. 
 
6. Zweckgebunden zur Erhaltung der Andritz-Quelle, (nördlich von Graz in der Steiermark) die 
zur Gesunderhaltung der Schüler der Geistigen Laien-Bildung dient, bildete sich eine Lorber-
Gesellschaft, welche ein Verlag der Theosophen mit Büchern von Jakob Lorber versorgt. 
 
7. Weil die deutsche Sprache der Ursprache nahekommt, werden Bücher mit 
deutschsprachigen Jesusbotschaften in verschiedene Sprachen übersetzt. So findet die 
Entsprechungswissenschaft allmählich auch in anderen Ländern immer mehr Beachtung. 
 
8. Man sollte bedenken, daß die Menschen Übersetzungen immer nach dem menschlichen 
Ermessen vornehmen und nicht - wie Gott-als-Jesu-Christ - allwissend sind. Die meisten Leser 
der Offenbarung leben deshalb in dieser Zeit noch in den deutschsprachigen Ländern Europas. 
 
9. Jede Sprachgemeinschaft erhält eigene Offenbarungen. Eine zuverlässige Schätzung der 
Anzahl der Erklärungsoffenbarungsleser ist kaum möglich, weil die Bücher üblicherweise im 
Internet kostenlos heruntergeladen werden und Akademiker die Bücher geheimhalten. 
 
10. In der akademischen Welt ist die Erklärungsoffenbarung geheim, denn die bekennenden 
Laien machen sich dort mit den Offenbarungen in der Regel lächerlich. Vom Baum der 
Erkenntnis von Gut und Böse darf man erst essen, wenn der Baum von Gott gesegnet ist. 
 
11. Die Offenbarungsleser sind politisch neutral. Sie erkennen die Machthabenden, die zu ihrer 
Zeit regieren, stets an. Dies hat Leser von Erklärungsoffenbarungen vor Strafen bewahrt; meist 
unter der Gewaltherrschaft im Krieg, am Ende der „Weimarer Republik“ und in der „DDR“. 
 
12. Die Geistige Laien-Bildung begleitete die deutsche Aufklärung. Sie begann mit den 
Jesusbotschaften von Jakob Lorber in den Vorbereitungen zur deutschen Revolution. 
Anschließend begleiteten die Jesusbotschaften von Gottfried Mayerhofer die Aufklärung. 
 
13. Als der Kaiser sich als Mohammedaner outete bekam Johanne Ladner Jesusbotschaften und 
Bertha Dudde als die Nazis regierten und Heiden-Priester ausbildeten. Johanna Hentschel, Helga 
Hoff und Michael Nehmann ergänzten die Erklärungsoffenbarung der Geistigen Laien-Bildung. 
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Geschichtliches 
 

Was ist Geistigen Laien-Bildung 
 
1. Um 300 unserer Zeitrechnung gründeten die Anhänger des Apostels Johannes eine christliche 
Gemeinschaft, die sich zur Allgemeinen-Petrus-Kirche bekennt. Eine feindliche Religion, die Gott-
als-Jesu-Christ nicht für den allmächtigen Gottvater hält, mußte gottgefällig bekämpft werden. 
 
2. Die Allgemeinen-Petrus-Kirche erkämpfte sich auf diese Weise das Machtmonopol und setzte 
die Politiker, die Adligen, ein. Wer dieses Machtmonopol der römisch-katholischen Kirche 
gefährdete, gewaltsam unterdrückt oder wurde öffentlich auf dem Scheiterhaufen verbrannt. 
 
3. Alle Menschen, die nicht genügend für die Kirche spendeten, bekamen keine 
Heiratsgenehmigung und ihre aufmüpfigen Geschwister wurden, als Nonnen oder Mönche, 
hinter hohen Mauern in ein Kloster, wie im Gefängnis für Verbrecher, eingesperrt. 
 
4. Im Machtbereich der technikfeindlichen Kirche verarmte die Bevölkerung. Damit die Kirche 
weiterhin auch große Spenden erhielt, wurde für den Bergbau eine kleine Industrie zugelassen. 
Der Mönch Martin Luther spaltete von der Kirche eine industriefreundliche Kirche ab. 
 
5. Als diese industriefreundliche Kirche argumentativ und mit brutalen militärischen Mitteln 
(30-jähriger Krieg) nicht zu beseitigen war, mußte die Kirche zwar eine Waffenindustrie 
zulassen, die sie aber – mit Hilfe ihrer Orden und den Blindgläubigen - zu kontrollieren verstand. 
 
6. Dadurch, daß die Kirche mit Hilfe der von ihr kontrollierten Waffenindustrie versuchte die 
industriefreundlichen Kirchen zu beseitigen, kam es zur industriellen und bürgerlichen 
Revolution (Frankreich) und die Kirche konnte keine Politiker selbstherrlich mehr einsetzen. 
 
7. Durch die Aufklärung (Ungläubigkeit) kam die Industrie mit Hilfe der von ihr abhängigen 
Wissenschaft an die Macht. Es besteht die Gefahr, daß Gott-als-Jesu-Christ in Vergessenheit 
gerät, weil die Wissenschaft, mit Hilfe der Industrie, viele ungläubige Politiker einsetzt. 
 
8. Damit dies nicht geschieht, bekam der Komponist Jakob Lorber ab 1840 unserer 
Zeitrechnung durch das innere Wort Jesusbotschaften. Sie zeigen, daß durch die Industrie 
immer mehr Menschen in einer gottfernen wissenschaftsgläubigen Gesellschaft leben werden. 
 
9. Wie in den Jesusbotschaften vorausgesagt, werden durch den technischen Fortschritt immer 
mehr Menschen arbeitslos oder zu Gelegenheitsarbeitern. Viele gut ausgebildete Arbeitnehmer 
sind trotz Vollzeitarbeit und zusätzlichen Überstunden auf Almosen (Hartz IV) angewiesen. 
 
10. Die Industrie stellt Männer nur noch bis 45 und Frauen bis 43 Jahren ein und entläßt über 
50jährige, die von ihr nicht mehr auszubeuten sind. Der christliche Mittelstand macht 
Überstunden und schrumpft immer mehr und die Reichen werden reicher und die Armen ärmer. 
 
11. Die Industrie produziert denaturierte Nahrungsmittel. Die ungläubigen Bauern müssen, 
wenn sie nicht verarmen wollen, ihre Höfe verpachten und in der Industrie arbeiten, denn eine 
Bauernfamilie kann – dank des technischen Fortschritts – heutzutage zwei Dörfer versorgen. 
 
12. Durch die herrschsüchtig machende Industrienahrung der Ungläubigen werden die Familien 
zerstört und es kommt zu Zivilisationskrankheiten (Diabetes, Schlaganfall, Krebs, 
Rollatorkrankheiten). Die Zahl der Betroffenen verdoppelte sich langezeit etwa alle zehn Jahre. 
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13. Die Arbeitslosen und die schlecht bezahlten Arbeitnehmer können das Gesundheitswesen für 
die überhandnehmenden Kranken, die wegen Zivilisationskrankheiten nicht mehr arbeiten 
können, nicht mehr bezahlen, weshalb die Steuern immer mehr erhöht werden müssen. 
 
14. Der Staat wird sich – wie in den Jesusbotschaften vorausgesagt - hauptsächlich nur noch von 
der Mehrwertsteuer (Steuer auf Essen und Trinken) finanzieren, damit die Industrie weniger 
Steuern bezahlt. In ihrer Not bitten immer mehr Menschen Gott-als-Jesu-Christ um Hilfe. 
 
15. Es fällt auf, daß viele Christen in einer Friedens-Arche der vergebenden unschuldigen 
Liebe leben. Diese Menschen essen natürliche Lebensmittel, machen keine Schulden und haben 
nur leichte Zivilisationskrankheiten, weil sie sich vom Gottvater Jesus Christus beraten lassen. 
 
16. Die Menschen außerhalb der Friedens-Arche verfangen sich in den Lügen der Industrie 
(Werbung). Durch herrschsüchtig machende Musik und durch Industrienahrung nehmen die 
Streitigkeiten immer mehr zu, welche durch Zivilisationskrankheiten angezeigt werden. 
 
17. Als die Ungläubigen (Aufgeklärten) in den Parlamenten die Mehrheit hatten, kam es zweimal 
zum Weltkrieg und im Atomzeitalter kämpft die Industrie gegen Terroristen, Umweltschützer 
und Weltverbesserer, die Gott-als-Jesu-Christ nicht für den allmächtigen Gott halten. 
 
18. Für Menschen, die sich der wissenschaftsgläubigen Gesellschaft angeschlossen haben, findet 
der Krieg wegen der nahrungsbedingten Zivilisationskrankheiten, der Seuchen und des 
Medikamentenmißbrauchs vorwiegend in den Krankenhäusern und Pflegeheimen statt. 
 
19. Mit den großen Erfindungen und der Industrialisierung begannen im deutschen Sprachraum 
1840 die neuzeitlichen Jesusbotschaften durch den Schreibknecht Jakob Lorber. Die 
Ungläubigen in Deutschland bekamen im Parlament von Frankfurt die Mehrheit. 
 
20. Die gläubigen deutschen Fürsten entmachteten mit vielen russischen Söldnern das 
Parlament. Damit die Deutschen wieder gläubig werden, gab der Gottvater Jesus dem Deutschen 
Volk durch das innere Wort von Jakob Lorber eine große Offenbarung durch Jesusbotschaften. 
 
21. Durch diese Jesusbotschaft können die gläubigen Christen die Ungläubigen warnen, damit 
Gott die deutschen Parlamente nicht mehr auflöst, wenn die ungläubigen, weltfremden oder 
schuldenmachenden Abgeordneten die Erde in eine Hölle der Schuldner verwandeln werden. 
 
22. Als die Ungläubigen in Deutschland wieder mächtige Parlamente bekamen und die 
gottesfürchtigen Fürsten ungläubig wurden, schickte Gott die USA in den Kampf. Die Amerikaner 
halten den Gottvater Jesus zwar nicht für Gott, aber doch wenigsten für Gottes Sohn. 
 
23. Mit Hilfe der Amerikaner wurden die Ungläubigen – die im deutschen Sprachraum die 
Jesusbotschaften von Jakob Lorber nicht anwendeten - im ersten Weltkrieg besiegt. Deutschland 
bekam ein Parlament mit Gläubigen, denn viele Ungläubige überlebten den Krieg nicht. 
 
24. Nach dem ersten Weltkrieg bekannte sich der Lorberleser und Kriegsheld Hindenburg nicht 
öffentlich zum Lorberwerk. Als die Ungläubigen im Parlament wieder die Mehrheit hatten, 
provozierten die amerikanischen Christen in England und Polen den zweiten Weltkrieg. 
 
25. Die Amerikaner brachten, im und nach dem zweiten Weltkrieg, viele deutsche Nazis um, wie 
sie es einst mit Indianer machten. Dadurch merkten die Lorber-Freunde, daß die Amerikaner die 
Deutschen ausrotten wollten, wie einst die Römer bei der Tempelzerstörung die Juden. 
 
26. Nachdem die Nazis aus der Öffentlichkeit entfernt waren, stoppten die Amerikaner ihre 
Soldaten an der Elbe, stellten die Ermordung der Deutschen ein, hielten Deutschland besetzt und 
erlaubten den Deutschen, nachdem Deutschland geteilt ist, wieder Jesusbotschaften zu lesen. 
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27. Die Russen wurden die Feinde von Amerika, als die Amerikaner an der Elbe unerwartet ihren 
Vormarsch auf Berlin stoppten. Den Russen wurde dann, nach der Schlacht um Berlin, die 
unzerstörte geheime deutsche Kriegstechnologie mit ausgebildetem Personal übergeben. 
 
28. Die deutschen Christen übergaben den Franzosen die Atom-Technologien und gründeten 
West-Europa. Als beide Kriegsparteien die deutschen Atomwaffen hatten, kam es zum Kalten 
Krieg und die Kommunisten wurden in der westlichen Welt, besonders in den USA, verfolgt. 
 
29. Die Juden und die Deutschen erbauten Denkmäler, die an die Ermordung von Jesus Christus 
und an das Verbot der Lorberschriften erinnern, wonach die heidnischen Juden von den Römern 
und die heidnischen Deutschen von den christlichen Amerikanern ausgerottet werden sollten. 
 
30. Die falschbeschrifteten Denkmäler zeigen an, daß die Juden und Christen weiterhin mit dem 
Dalai Lama nach einer heidnischen Philosophie leben, statt nach Moses und Jesus Christus - 
wie immer mehr deutsch-sprachige Menschen. Sie ignorieren Gottvater Jesus Christus, Der hilft. 
 
31. Die Lorber-Freunde sangen bei der Machtübernahme der heidnischen Nazis: „Heute 
verloren wir Deutschland und morgen hilft uns die ganze Welt.“ Nach dem Besuch des Dalai 
Lama im Kanzleramt singen sie: „Heute bekämpft ihn China und morgen die ganze Welt.“ 
 
 

Jakob Lorber 
 
1. Als nur noch Jakob Lorber die Entsprechungswissenschaft beherrschte, mußte unser 
Schöpfergott wieder eingreifen – damit die Menschheit nicht weiter degenerierte. Er tat dieses 
schon nach der Sintflut bei Noah, später wieder bei Abraham und bei Jesus Pflegevater Joseph. 
 
2. Noah und seine Nachkommen belehrte der Gottvater als König Melchisedek auf seiner Burg. 
Als nur noch Abraham alljährlich zur Burg pilgerte, wurde die Burg des Melchisedek aufgelöst. 
Heute fahren die gläubigen Leser der Erklärungsoffenbarung am Vatertag nach Wedemark. 
 
3. Abrahams Nachkommen erhielten, nach dem Auszug aus Ägypten, auf dem vierzig Jahre 
langen Weg ins gelobte Land die Entsprechungswissenschaft durch die Priester Moses und Aron 
zurück, die bei den Priestern vor der babylonischen Gefangenschaft wieder verlorenging. 
 
4. Als nur noch der gerechte Joseph die Entsprechungswissenschaft benutzen konnte, wurde 
Gottvater als Gott-als-Jesu-Christ in der Familie von Joseph geboren. Der Gottvater Jesus brachte 
die Entsprechungswissenschaft der Juden zur gesamten damaligen Menschheit zurück. 
 
5. Im Jahre 1840 beherrschte nur noch Jakob Lorber, der zu den gerechten Menschen zählte, die 
Entsprechungswissenschaft. Diesmal meldete sich der auferstandene Jesus Christus als unser 
Gottvater im Herzen von Jakob Lorber und brachte die Entsprechungswissenschaft zurück. 
 
6. Gottvater Jesus diktierte auf diese Weise seinem Schreibknecht Jakob Lorber wichtige 
Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft. Mit diesen Jesusbotschaften wird den 
deutschsprachigen Menschen geholfen, wenn die Aufklärung Staatsreligion werden sollte. 
 
7. Der Wortträger Jakob Lorber war für seine Aufgabe als neuzeitlicher Prophet optimal 
vorbereitet. Er war von Paganini, dem besten Violinspieler seiner Zeit, ausgebildet und besaß 
eine eigene Geige von Stradivari, mit der er ein Solokonzert in der Mailänder Skala gab. 
 
8. Er konnte von seinen Konzerten und als Komponist so gut leben, daß er eine der 
bestbezahltesten Anstellungen als stellvertretender Kapellmeister in Triest ablehnen konnte. 
Der Prophet Jakob Lorber nannte nur ein Buch sein eigen - die Bibel, in der er täglich las. 
 



12 

9. Er war kein Schriftsteller und schrieb alles von Gott diktierte so auf, wie er es hörte. Jakob 
Lorber hielt alles von Gott über das innere Wort eingegebene - wenn es nur dem Inhalt seiner 
Luther-Bibel und den Swedenborg-Büchern nicht widersprach - für Vaterworte von Jesus. 
 
10. Die Amtskirche hat den Herrn Jesus Christus zu seinen Lebzeiten auf der Erde verfolgt und 
hingerichtet. Die heutigen allgemeinen Kirchen machen genauso Jagd auf die Jesusbotschaften 
von Jakob Lorber, wie im Märchen Schneewittchen die böse Stiefmutter auf Schneewittchen. 
 
11. Die Kirche kann sich nicht - wie es schon die Judenpriester zu Lebzeiten von Jesus Christus 
nicht konnten - argumentativ gegen die Kraft der Jesusbotschaften wehren, denn damit 
befürchtet sie unterzugehen, denn durch die Aufklärung hat die Kirche viel Macht verloren. 
 
12. Die Kirche schweigt die Jesusbotschaften deshalb tot, denn ihre Gebete sind zum Heilen von 
Krankheiten zu schwach geworden. In der Regel bekommen zurzeit im deutschsprachigen Raum 
nur Christen Jesusbotschaften, die die Schriften von Jakob Lorber lesen und im Leben beachten. 
 
 

Jakob Lorber: 
Geoffenbart an Meinen Schreiber, den kleinen Eisenbahner. 
Buch 41 – Kaufmann-Szenarium  
Hoch-Zeit-Gedichte – Eine Reimoffenbarung 
 
1. Jakob Lorber hieß Mein Knecht, 
er ist nicht mehr auf Erden, 
was einst er schrieb in langen Nächten,  
wird für die Welt die neue Bibel werden. 
 
2. Für jedermann verständlich, 
ist diese Prophetie, 
lest sie nun darum endlich,  
macht’s euch auch einige Müh. 
 
3. Jakob Lorber hieß Mein Knecht, 
den Ich sandte in die Welt, 
was er für euch brachte zurecht,  
wird ganz groß herausgestellt. 
 
4. Für Jedermann verständlich, 
sind alle diese Bände, 
begreift es endlich,  
noch vor der großen Wende. 
 
5. Jakob Lorber hieß Mein Knecht, 
er ist nicht mehr auf Erden,  
wer Mich erkennen will nun recht, 
dem muß Ich sein treu Gefährte werden. 

 
 

Johanne Ladner 
 
1. Bei regelmäßigen Treffen erhielten die Lorberleser von 1877 bis 1886 in Bietigheim durch das 
innere Wort von Johanne Ladner in drei Jahren 497 Vaterbriefe. Die Vaterbriefe erklären das 
Beten, denn Gebete erhört der Gottvater Jesus nur, wenn nicht mit Unverstand gebetet wird. 
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2. Diese Vaterbriefe sowie die Jesusbotschaften von Gottfried Mayerhofer und andere 
Jesusbotschaften wurden notwendig, weil in Deutschland ein ungläubiger Kronprinz die Macht 
ausübte und in Österreich ein Kaiser die Katholiken von der Kirche verdummen ließ. 
 
3. Als der Kronprinz als Kaiser nach 99 Tagen starb, wurde unter seinem Sohn der 1. Weltkrieg 
nötig, denn die christlichen Kirchen gewannen an Macht und die Theologen neigten im 
Geheimen immer mehr, wie der Kaiser, zum arianischen Christentum der Mohammedaner. 
 
4. Die Bücher „Erklärungsoffenbarung vom erfolgreichen Beten“ enthalten 497 Vaterbriefe von 
Johanne Ladner. Diese Vaterbriefe erklären auch wie man sich gottgefällig benehmen sollte, 
damit Gott-als-Jesus-Christ weiterhin die Lebensumstände mit göttlichen Segen versieht. 
 
5. Wichtige Vaterworte, die Johanne Ladner und ihre Geistgeschwister durch das innere Wort 
vom Gottvater Jesus Christus erhielten, helfen wieder gesund zu werden. Diese Vaterworte sind 
in den Büchern 16.1 und 16.2 „Erklärungsoffenbarung der Diätwinke“ zusammengefaßt. 
 
6. Die Bücher 13.1, 13.2 „Erklärungsoffenbarung der Geheimnisse“ und 14.1-14.3 
„Erklärungsoffenbarung der Heilveranstaltungen“ enthalten Vaterworte von Gottfried 
Mayerhofer zusammengefaßt, damit Vegetarier von ihren Vorurteilen befreit werden können. 
 
 

Bertha Dudde 
 
1. Als Bertha Dudde ab 1937 ihre Offenbarungen durch das innere Wort bekam, begann bei den 
Nazis in Deutschland die Priesterausbildung. Sie hatten im Geheimen das Heidentum eingeführt 
und übernahmen von japanischen Nazis das Prinzip der tibetanischen Staatspolizei, die Gestapo. 
 
2. Die jüdischen Menschen aus Amerika und England bekämpften mit den Kommunisten im 2. 
Welt-Krieg die Nazis. Als sie Deutschland besetzt hatten, bekämpften sie die Kommunisten und 
der Krieg wurde nach der Vertreibung des Dalai Lama aus Tibet allgemein zum Kalten Krieg. 
 
3. Die vor dem Krieg in den Untergrund verbannte Erklärungsoffenbarung ist, wie Lazarus im 
Kalten Krieg, mit Bertha Duddes Jesusbotschaften zwischen den Fronten auferstanden, ähnlich 
wie der Lazarus im Johannes-Evangelium auf Wunsch und Befehl durch Gott-als-Jesus-Christ. 
 
Im Johannes-Evangelium heißt es: 
11.1.3. Da sandten die (Geist-) Schwestern zu Ihm und ließen Ihm sagen: „Herr, siehe, der 

(Lorberleser), den Du liebhast, ist krank.“ 
11.1.4. Als aber Jesus Christus es hörte sprach Er (zu Bertha Dudde): „Diese (Nazi) Krankheit 

ist nicht zum Tode, sondern um der Herrlichkeit Gottes willen, damit der Sohn Gottes 
durch sie (die Bertha Dudde Bücher) verherrlicht werde.“ 

 
Die „Geistige Laien-Bildung“ hat in Deutschland eine Heidenherrschaft beendet, 
denn sie ließ von der geheimen Staatspolizei den Lorberverlag versiegeln, als die Nazis die 

Lorberbücher in Deutschland verboten. So konnten die Gläubigen nach dem Krieg in 
Deutschland gleich wieder Jesusbotschaften kaufen. 

denn sie gab dem empfindlichen Führer der Nazis Jodsalz zu essen, nachdem von der geheimen 
Staatspolizei der Lorberverlag geschlossen war. Daraufhin hatte er Angst vor der 
Gegenwart, Angst vor Menschen, wurde gewalttätig, neigte zum Selbstmord, hatte 
keine Angst vor der Zukunft und erschöpfte sich rasch. 

denn sie baute die deutschen U-Boote so, daß sie vom Radar erfaßt wurden. Die Kapitäne 
mußten Funken, damit sie leichter von Flugzeugen versenkt werden konnten. 

denn sie empfahl dem Führer der Nazis die Serienproduktion von in Spanien bewährten 
Bombenflugzeugen, anstatt von kriegsentscheidenden Jägern. 
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denn sie empfahl dem Führer der Nazis mit über drei Millionen Soldaten nach Rußland 
einzumarschieren, ohne ihnen wintertaugliche Waffen mitzugeben, denn die deutschen 
Kanonen schossen bei tiefen Temperaturen nicht. 

denn sie empfahl bei der Schlacht um Stalingrad mehrere Hunderttausend, als Soldaten 
uniformierte Strafgefangene, im Kampf zu erschießen, damit die Schlacht wegen 
Munitionsmangel verlorenging. Die Russen verloren bei der Schlacht um Stalingrad, 
das heute Wolgograd heißt, 1 Million Soldaten. 

denn sie riet dem Führer der Nazis bei der Invasion in der Normandie die Panzer abzuziehen, 
damit die schon gewonnene Schlacht verlorenging. 

denn sie beseitigte im Krieg die ausgebildeten Nazi-Priester - meist an der Front. 
 
 

Michael Nehmann 
 
1. Die Jesusbotschaften des Schreibknechtes Jakob Lorber halfen den deutschsprachigen 
Christen in der bürgerlichen Revolution, die Vaterbriefe von Johanne Ladner vor dem 1. 
Welt-Krieg und die Jesusbotschaften von Bertha Dudde vor und im 2. Welt-Krieg. 
 
2. Nach der Jahrtausendwende hilft der Gottvater Jesus Christus den Deutschen Christen mit 
Jesusbotschaften von Michael Nehmann, die mit seinen Heften, im Internet und bei 
Heilgesprächen (Michael ist Heilpraktiker) auf Spendenbasis von ihm verteilt werden. 
 
3. Die Lorber-Freunde werden vom Gottvater Jesus Christus über Michael aufgefordert, die 
luziferische Bewußtseinsstufe der Menschen zu überwinden, damit Juden und Deutsche, die 
nach Hiob und der Bergpredigt leben, nicht von Ungläubigen ausgerottet werden können. 
 
Gottvater Jesus Christus sagt durch Michael: 
Ihr seid noch nicht über dieses Stadium (luziferische Bewußtseinsstufe) hinausgekommen und 
habt es teilweise auch noch nicht erreicht, an welchem schon Mein damaliger Schreiber Schumi 
hängengeblieben ist, an welchem der Lorber Verlag noch immer hängt, an welchem 
Swedenborg gescheitert ist, an welchem Meine kleine Schreiberin Bertha Dudde gescheitert 
ist, ebenso wie die gegenwärtigen Schreiber Meiner Worte: An welchem alle jene scheitern, 
die in ihrer Nächstenliebe nicht die Demut an die erste Stelle setzen, die also in ihrem Herzen 
noch immer einen imperialen Begriff von der Gottheit haben aufgrund ihrer eigenen Sünden! 
Habt also acht auf eure Gedanken, die euch Großes und Wichtiges vorgaukeln und die euch 
zum Redner oder Vorredner über andere setzen wollen, wenn nicht Meine Liebe euch beruft. 
Wer z.B. glaubt, er sei zum Redner oder zum Schreiber Meiner Worte berufen, der prüfe sich 
ernstlich im Herzen, ob er tatsächlich bei Mir ist, damit ihm nicht widerfährt, was Judas, was 
Schumi, was Swedenborg, was Dudde, was Riehle, was Widmann, Simpson, Wolf, ja, was 
noch bei allen gegenwärtigen Rednern und Schreibern Meiner Worte geschieht, daß sie 
nämlich mit Luzifer in sich anbandeln und sich zu einer inneren Macht und Größe versteigen, 
die sie letztlich diese luziferische Bewußtseinsstufe nicht überwinden läßt. 
 
 

Zeitenwende 
 
Hierzu hat Josef Viehbeck aus den Endzeitkundgaben durch Bertha Dudde ein Buch 
erstellt. Im Buch 35.1 „Zeitenwende“ vergleicht Josef Viehbeck Kundgabentexte von 
Bertha Dudde mit Jesusbotschaften von Jakob Lorber und Texten aus der Bibel. 
 
Elisabeth Viehbeck und Josef Viehbeck, der Autor des Buches 35.1 „Zeitenwende“, 
erhalten auch von Jesus Christus Kundgabentexte, die im Buch 35.2 „Hoch-Zeit-
Gedichte für die Zeitenwende“, das zur geistigen Laien-Bildung gehört. 
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Jesusbotschaften 
 
 

Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft werden nötig; 
 
1 wenn die Menschen den Gottvater Jesus Christus für einen Propheten halten. 

 
2 wenn eine lange Trockenheit durch übertrieben viel Regen abgelöst wird. 

 
3 wenn Leute über unbedeutende Fragen diskutieren und darüber in den Medien predigen. 

 
4 wenn Gewalt, Blutvergießen und Anarchie (zuerst in den Medien) alltäglich werden. 

 
5 wenn Redner und Lektoren öffentlich lügen und vertrauenswürdige Menschen nichts 

gelten. 
 

6 wenn Tiere in der Wohnung gehalten werden. 
 

7 wenn Unterdrückung, Eifersucht und Habgier die Tagesaufgaben werden. 
 

8 wenn Menschen ohne Gottesfurcht aus Gewissenlosigkeit lügen. 
 

9 wenn Frauen sich nicht um ihre Kinder kümmern, weil sie darin keinen Nutzen sehen. 
 

10 wenn verschiedene minderwertige Brandweine übermäßig konsumiert werden. 
 

11 wenn Menschen die christliche Religion und ihre Partner verlassen, um mit Fremden 
Verbindungen einzugehen. 
 

12 wenn es viele außereheliche Kinder gibt. 
 

13 wenn öffentlich für Empfängnisverhütung geworben wird. 
 

14 wenn unfruchtbare Frauen froh sind, keine Verantwortung für Nachkommen zu haben. 
 

15 wenn Verbrecher und böse Menschen überwiegen. 
 

16 wenn Spötter und Schwätzer in der Gesellschaft viel Kritik üben dürfen. 
 

17 wenn die Nachkommen Anlaß für Kummer und Ärger (für ihre Eltern) sind. 
 

18 wenn die erste Generation nach der Heidjer-Regel eine Fabrik aufbaut, die zweite die Firma 
weiterführt und die dritte Generation Kunst, Musik oder Philosophie studiert. 
 

19 wenn Menschen der Homosexualität frönen, weil homosexuelle Künstler in den Medien 
bevorzugt werden. 
 

20 wenn böse, verdorbene Menschen die Geschäftseinrichtungen (der Anderen) leiten werden. 
 

21 wenn Heuchler die Kontrolle über Angelegenheiten des Gemeinwesens bekommen. 
 

0 wenn immer mehr Menschen an Krebs erkranken und aus Gewinnsucht die Wissenschaft, 
bei der Krebsbehandlung, mißbraucht wird. 
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Was ist die Entsprechungswissenschaft? 
 
1. Man findet, wenn man Materielles mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft hochrechnet, eine 
feinstoffliche Welt, deren Existenz die Wissenschaft - mit den bis heute bekannten Techniken - 
noch nicht beweisen will und kann, damit ihr materielles Weltbild nicht zusammenstürzt. 
 
2. Diese feinstoffliche Welt erlernt man durch Erklärungsoffenbarungen, welche die 
Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft bilden, kennen. In der Buch-Serie 
„Entsprechungswissenschaft“ sind die wichtigsten Lehrbücher zusammengefaßt. 
 
3. Die Lehrbücher bilden das Fundament der Entsprechungswissenschaft und erklären auch die 
Bergpredigt, die man im Matthäus-Evangelium der Bibel findet, denn zu jeder der 15 Aussagen 
der Bergpredigt lassen sich Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft zugeordnen. 
 
4. Die aufgeklärten Menschen rechnen, ausgehend von den Ernährungsgewohnheiten, mit Hilfe 
der Entsprechungswissenschaft hoch, inwieweit ein Mensch von Zivilisationskrankheiten 
befallen werden wird. Sie hilft vielen Menschen Zivilisationskrankheiten vorzubeugen. 
 
5. Jeder Mensch lernt die Entsprechungswissenschaft ohne es zu merken, wenn er nach den 
göttlichen Geboten lebt. Der Mensch, der die Entsprechungswissenschaft nicht lernt, 
entwickelt sich am Ende des Lebens zum Kind zurück und wird gewickelt wie ein Baby. 
 
6. Man spricht von der „Entsprechungswissenschaft der Juden“, denn im jüdischen 
Gottesdienst wird beim Vaterunser-Beten das richtige Beten gezeigt, wenn die Kinder fragen: 
„Warum reden die Beter der Juden beim Vaterunser-Beten alle durcheinander?“ 
 
7. Wenn man beispielsweise annimmt, daß alles Materielle von einem perfekten 
Computerprogramm erhalten wird, dann ist die Entsprechungswissenschaft das 
Betriebssystem des Zentralcomputers, das aus Gottes Willen hervorgegangen ist. 
 
8. Wir leben in der Informationsgesellschaft und sollten ein technisches Weltbild haben. Man 
kann sich unsere Welt auch so vorstellen wie einen sehr großen Computer. Alles was wir sehen 
und anfassen können ist die Hardware, die von einer geistigen Software gesteuert wird. 
 
9. Die Computer kennen nur zwei Zustände: der Strom fließt oder der Strom fließt nicht. Wenn 
der Strom nicht fließt, steht im elektrischen Leiter eine Kraft bereit, die man „Spannung“ nennt. 
Beim fließenden Strom wird diese „Spannung“ in Magnetismus umgewandelt und arbeitet. 
 
10. Die Spannung kann man als Würfel (ruhende Tätigkeit) und den Magnetismus als Kugel 
(bewegende Tätigkeit) darstellen. Alle Materie geht aus diesen Formen hervor. Den Würfel 
finden wir im Atomgitter der Grundelemente wieder, die im Periodensystem geordnet sind. 
 
11. Wenn der Strom fließt, entsteht aus dem Würfel eine Kugel und das organische Leben 
beginnt. Da es in der Materie keinen perfekten Würfel gibt, entsteht im Würfel auch keine 
perfekte Kugel; es entsteht immer ein Ei. Das Ei ist somit die Form alles Lebendigen. 
 
12. Alle Materie hat in sich auch eine Software. Aus dieser Software entsteht, wenn die 
Verbindung zum Zentralcomputer nicht unterbrochen ist, ein perfekter Mensch - unser Vorbild 
Gott-als-Jesus-Christ. Auf der Welt hat nur Er sich mit dem Zentralcomputer verbunden. 
 
13. Die Entsprechungswissenschaft baut auf einem perfekten Würfel und einer perfekten Kugel 
oder auf Elektrizität und Magnetismus auf. Das Betriebssystem der göttlichen Software, das 
alles in der Natur steuert, setzt einen perfekten Würfel und eine perfekte Kugel voraus. 



                                                                                                                                                                                 17 

14. Ein wichtiger Teil der Entsprechungswissenschaft ist das Geisterscheiden. Dazu muß man 
wissen, daß alles Materielle auf der Erde beseelt ist und man immer nur die Liebe von allem 
sieht. Je nach Liebe zeigen sich Steine, Pflanzen, Tiere und Menschen, die gottgleich sind. 
 
15. Die Steine dienen im verwitterten Zustand als Nahrung für die Pflanzen. Die Pflanzen 
dienen als Nahrung für die Tiere. Die Tiere dienen als Nahrung für die Menschen. Die Menschen 
tragen als Software das Spiegelbild Gottes, des Gottessohnes Jesus Christus, im Herzen. 
 
16. Kaufen die Dorfbewohner ihr Essen nicht im Kaufmannsladen ein, so braucht das Dorf auch 
keinen Arzt. Kaufen die Dorfbewohner einen Teil ihrer Lebensmittel im Kaufmannsladen ein, 
so benötigt das Dorf einen Arzt und wenn der Dorfladen viel verkauft, auch eine Apotheke. 
 
17. Kaufen die Dorfbewohner überwiegend in einem großen Lebensmittelgeschäft ein, so 
benötigen sie auch ein Krankenhaus. Kaufen die Dorfbewohner ihre Lebensmittel in kleinen 
Supermärkten ein so benötigen sie große, meist staatliche, Krankenhäuser für die Kranken. 
 
18. Kaufen die Dorfbewohner in großen Supermärkten, so benötigen sie große Universitäts-
Krankenhäuser. Kaufen die Dorfbewohner statt Lebensmittel fast nur noch Nahrungsmittel 
ein, so wird die Krankenbehandlung für viele Menschen, die Nahrungsmittel essen, unbezahlbar. 
 
19. Das Geheimste in unserer materiellen Welt ist der feinstoffliche Bereich, der für die meisten 
Menschen unsichtbar ist. Der feinstoffliche Bereich sollte auch möglichst unsichtbar bleiben, 
damit die Menschen ein ungestörtes Probeleben mit Hilfe ihres freien Willen ausleben können. 
 
20. Bei Mißbrauch des freien Willens zeigen sich Krankheiten, die trotz - oder gerade wegen - 
der Behandlung „von Fachleuten“ meistens immer schlimmer werden. Die Patienten suchen Hilfe 
bei Menschen, die nach Gottes Willen mit dem feinstofflichen Bereich in Kontakt stehen. 
 
21. Es fällt den Suchenden auf, daß Menschen die an Gott glauben, Lehrbücher der 
Entsprechungswissenschaft lesen und beachten, größtenteils von Krankheiten und Not 
verschont bleiben. Menschen die Jesusbotschaften lesen halten es in der Regel geheim. 
 
22. Bei den Jesusbotschaften des Gottvaters Jesus Christus fragt man sich immer, wie 
glaubwürdig die „Vaterworte“ sind. Der Gottvater Jesus Christus ist immer glaubwürdig, 
denn einen unglaubwürdigen Gott gibt es nicht und ist für Menschen auch unvorstellbar.  
 
23. Alle Menschen auf der Erde haben Vorurteile, denn die Individualität des Menschen besteht 
aus Vorurteilen. Vorurteile werden vom Gottvater Jesus immer berücksichtigt. Würden sie nicht 
berücksichtigt, so würden die „Vaterworte der Jesusbotschaften“ meistens im Papierkorb enden. 
 
 

Was sind Jesusbotschaften? 
 
1. Wer Gott gläubig sucht, wird Ihn finden. Bei manchen Menschen, die dem Schöpfer für seine 
Segnungen danken und zu Ihm beten, meldet sich der Gottvater Jesus Christus im Herzen und 
läßt von gottesfürchtigen Wortträgern Jesusbotschaften aufschreiben, wenn Er es für nötig hält. 
 
2. Alle Religionsgemeinschaften behaupten, daß Gott „gestorben“ ist. Für die Christen um 33 n. 
Ch., für die Mohammedaner um 600 n. Ch. und die Kirchen drücken es diplomatisch aus; sie 
ließen Jesus Christus am „Himmelfahrtstag“ in den „unerreichbaren Himmel“ verschwinden. 
 
3. Nur die katholische Kirche kennt Jesusbotschaften als „Privatoffenbarungen“. Die 
bekanntesten sind die Aussagen von Pater Pio und von Mutter Theresa. Jesusbotschaften, die in 
die Öffentlichkeit gelangen, werden von der katholischen Kirche möglichst streng zensiert. 
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4. Jesusbotschaften werden von der Kirche totgeschwiegen und aus den Buchhandlungen und 
Medien ferngehalten. Eine Äbtissin im Rentenalter mußte ohne Rente, wie nur bei 
Strafgefangenen üblich, ihren Orden verlassen, weil sie auf Offenbarungen nicht verzichtete. 
 
5. Für die meisten Menschen existiert nur eine materielle Welt, die sie mit ihren Sinnen 
wahrnehmen können. Daß es auch eine bevölkerte geistig feinstoffliche Welt gibt, ist für sie 
unvorstellbar, wenngleich wenige feinfühlige Menschen sie wahrnehmen können. 
 
6. Die feinstoffliche Welt ist nicht sichtbar, weil wir auf der Erde in einem Probeleben sind. Alle 
Entscheidungen des Menschen würden an Wert verlieren, weil ein lebendiger Glaube nicht mehr 
nötig wäre. Jesus Christus sagte aber nach Heilungen: „Es geschehe dir nach deinem Glauben.“ 
 
7. Nun sollen die Menschen, die nach seinen Geboten leben, ja gerade ihren freien Willen 
gläubig dazu benutzen, um Gott-als-Jesus-Christ zu finden, Ihn zu erkennen und um nach einem 
Probeleben einmal als geistig wiedergeborene Kinder Gottes im Himmel leben zu dürfen. 
 
8. Es spricht dafür, daß der Text eine Jesusbotschaft ist, wenn 
8.1.  der Wortträger die Jesusbotschaften von Jakob Lorber für Vaterworte hält und ein 

anerkannter Prophet für einen Lorberkreis ist. 
8.2.  der Wortträger den Willen Gottes – als Christ - durch die Jesusbotschaften von Jakob 

Lorber kennenlernt. Wir wissen aus den Jesusbotschaften von Jakob Lorber, daß der Herr 
seine Kinder, die die Jesusbotschaften von Jakob Lorber lesen, selbst führt. 

8.3.  der Wortträger kein Schriftsteller ist. Er schreibt alles so auf, wie es der Gottvater Jesus ihm 
eingibt. 

8.4.  die Vaterworte vor der Welt zum Volksgut wie Märchen und Gedichte zählen. Sie werden 
von den Weltmenschen als Gotteswort belächelt und zählen vor der Welt wenig. 

8.5.  die geschriebenen Vaterworte als Inneres Wort vom Autor kostenlos herausgegeben 
werden. 

8.6.  die Vaterworte vor der Welt klein sind, aber groß vor Gott. 
8.7.  der Diktierer der Vaterbriefe Göttliches vom Nichtgöttlichen unterscheiden kann. 
 
9. In echten Jesusbotschaften, die nicht von Menschen gefälscht sind, ist immer die richtige 
Reihenfolge der sieben göttlichen Eigenschaften eingehalten: 1. Liebe, 2. Weisheit, 3. Wille, 4. 
Ordnung, 5. Ernst, 6. Geduld und 7. die Zusammenfassung (von 1-6) die Barmherzigkeit. 
 
10. Damit die Menschen nicht ins Verderben rennen, gibt Jesus Christus durch das innere Wort 
Jesusbotschaften. Es erhalten meist nur Christen Jesusbotschaften, die vor der Welt nicht als 
Groß dastehen, denn der Gottvater Jesus Christus muß im Probeleben gesucht werden. 
 
11. Die Jesusbotschaften enthalten Informationen, die sich die Menschen auf andere Art nicht 
beschaffen können. Die Jesusbotschaften werden gegeben, wenn die Kirchen, die Industrie und 
die Wissenschaft die Informationsverbreitung wirksam unterdrücken oder zensieren. 
 
12. Echte Jesusbotschaften bleiben immer der neuste Stand der Wissenschaft, denn Gott ist 
allmächtig und allwissend. Die materiellen Wissenschaftler müssen sich ihr Wissen erst durch 
Versuch und Irrtum erarbeiten und orientieren sich am neusten Stand der Wissenschaft. 
 
13. Jesusbotschaften werden vor der materiellen weltlichen Wissenschaft geheimgehalten, denn 
sie entsprechen nicht dem neusten Stand der Wissenschaft, weil Gott-als-Jesus-Christ 
bekanntlich nichts dazulernen muß, obwohl Er auch Erfahrungen macht, denn Er ist ein Mensch. 
 
14. Weil die Jesusbotschaften – vorübergehend - nicht dem neusten Stand der Wissenschaft 
entsprechen, wird das Kind, die Wahrheit, mit dem Bade, dem neusten Stand der weltlichen 
Wissenschaft, ausgeschüttet, obwohl man ohne Jesus Christus die Wahrheit nicht finden kann. 
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Endzeitermahnung 

 
Josef Viehbeck - Buch 35.2 „Hoch-Zeit-Gedichte für die Zeitenwende 

 
1. Das Chaos wächst von Tag zu Tag, 

es geht dahin nun Schlag auf Schlag. 
Die Zeit, sie läuft dem Ende zu, 
der „Egoist“ gibt keine Ruh. 

 
2. Er treibt den Menschen in den Wahn, 

zu glauben, daß er alles kann. 
Nicht Gott scheint Lenker hier zu sein, 
der Mensch er bildet sich das ein. 

 
3. So treibt der Teufel immer mehr, 

die Menschen in die Weltengier. 
Er heizt sie an die Herrschermacht 
zur letzten Wirtschaftswachstumsschlacht. 

 
4. Die Geister die der Mensch nun ruft, 

sie wüten voller Eigensucht. 
Die Herde läuft in blinder Not, 
dem Abgrund zu, dem Geistestod. 

 
5. Doch jeder kann wenn er es will, 

auch streben nach dem wahren Ziel 
zu Gott dem Schöpfer sich hindreh‘n,  
die Liebe tun, sein Wort versteh‘n. 

 
6. Dem Menschen, der mit Liebe denkt, 

der glaubt das „Einer“ alles lenkt, 
dem zeigt die Katastrophenzahl, 
den Finger Gottes überall. 

7. Die Erdenschale wird verglüh‘n, 
kein Stein bleibt auf dem andren steh‘n 
die Erde wird ganz neu ersteh‘n 
sie wird sich ewig weiterdreh‘n. 

 
8. Er ahnt das uns‘re Erde bald,  

des Menschen Sünden rückbezahlt. 
Von Gott wird dann auf diese Welt 
die neue Schöpfung hingestellt. 

 
9. Nur eine kleine Menschenzahl 

wird auf dem neuen Erdenball 
in dieser neuen reinen Welt, 
von Gott dem Vater ausgewählt. 

 
10. Ein jeder Mensch tut was er will, 

bestimmt damit sein nächstes Ziel. 
Ob Höllenqual, ob Himmelsfreud, 
noch hat ein jeder Gnadenzeit. 

 
11. Vorbei ist bald des „Mammons“ Macht, 

für lange Zeit wird dann gelacht 
der Frieden kehrt auf Erden ein 
und Gottesliebe herrscht allein. 

 
12. So ist das Ende nicht mehr weit 

und keiner hat mehr lange Zeit. 
Das Chaos mehrt sich Tag für Tag 
dahin geht es nun Schlag auf Schlag. 
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Bücher für die Heidjer 
 
1. Die Heidjer lieben Gott-als-Jesu-Christ über alles und ihren Nächsten wie sich selbst, wobei 
sie ihre Eigenliebe überwinden, damit sie gesund bleiben, ihre Lebensumstände meistern und 
mit Hilfe von Lehrbüchern der Entsprechungswissenschaft ihre geistige Unwissenheit verlieren. 
 
2. Der eigenliebige Heidjer belastet sich mit Materie, wenn er gegen die göttliche Ordnung 
sündigt. Die Materie verhärtet sich, wenn der Heidjer selbstsüchtig wird und verhärtet sich 
weiter, wenn er hochmütig wird. Am meisten verhärtet ist der herrschsüchtige Heidjer. 
 
3. Mit dem Feuer der selbstlosen Liebe sollten die Heidjer ihre Eigenliebe, ihre Selbstsucht, 
ihren Hochmut und ihre Herrschsucht verbrennen und dann wie Gott-als-Jesu-Christ das 
Materielle überwinden und auferstehen, wobei diese 124 Bücher den Heidjern helfen sollen. 
 
4. Auf der Erde gibt es für die Menschenseelen, von der Erde bis zum Himmel, eine Jakobsleiter, 
die vier Gefängnisse kennt: Für den menschlichen Körper die Eigenliebe, für die Tiere die 
Selbstsucht, für die Pflanzen den Hochmut und für die Minerale die Herrschsucht. 
 
5. Der Heidjer ißt möglichst keine Pflanzen, die mit fabrikmäßig hergestellten Mineralen 
gedüngt sind, denn dadurch wird er zeitweilig herrschsüchtig gemacht und kommt wie die 
Minerale ins Herrschsuchtgefängnis und greift dann zu Aufputschmitteln und zu Medikamenten. 
 
6. Zum 2000sten Geburtstag von Gott-als-Jesu-Christ offenbarte Er zwischen 1840 und 2012 
eine Erklärungsoffenbarung. Sie zeigt die uns begleitende feinstoffliche Welt und offenbart 
wichtiges geistiges Wissen, das sich die Menschheit auf andere Weise nicht beschaffen kann. 
 
7. Die Heidjer haben Bücher, um wie ihr Vorbild Gott-als-Jesu-Christ vom Tode auferstehen zu 
können. Die erste Gruppe brauchen die Heidjer, wenn sie wegen Mangel an Gottvertrauen Angst 
haben, die zweite Gruppe, wenn sie unsicher sind, die dritte Gruppe, wenn sie einsam sind. 
 
8. Die Heidjer brauchen die Vierte, wenn sie an Mutlosigkeit und Verzweiflung leiden, die 
Fünfte, wenn sie nicht genug Interesse an der Gegenwart haben, die Sechste, wenn sie um 
andere besorgt sind und die Siebte, wenn sie für Einflüsse von Anderen überempfindlich sind. 
 
 

Diese Bücher lesen die Heidjer: 

Wenn sie wegen Mangel an Gottvertrauen Angst haben 

 

Erklärungsoffenbarung der Deutschen, Bücher 1.1-1.2 

In der 1. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Selig sind, die da geistig arm sind; denn das 
Himmelreich ist ihrer.“ Diese beiden Bücher von Jakob Lorber (1800-1864) werden suchenden 
Menschen empfohlen, die sich in einer der Seligpreisungen der Bergpredigt wiederfinden. 

Sie beschreiben, wie der heranwachsende Gott-als-Jesu-Christ die himmlische Gerechtigkeit 
vorgelebt hat. Sie enthalten die biographische Jugendgeschichte von Gott-als-Jesu-Christ. Die 
Bücher sind auch das Jakobus-Evangelium, das der Josefsohn Jakob für uns aufgeschrieben hat. 

Der Josefsohn Jakob, der der Apostel der Deutschen genannt wird, mußte auf den kleinen Jesus 
aufpassen. Am Ende der Bücher steht die kirchliche Einsegnung von Gott-als-Jesu-Christ mit 
„Drei Tage im Tempel“. Das Buch 1.1 besteht aus 237 Seiten und das Buch 1.2 aus 241 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der geheimen Naturkräfte, Bücher 2.1-2.4 

In der 2. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr seid das Salz der Erde.“ Die Heidjer, die in 
diesen Büchern die geheimen Naturkräfte kennenlernen, sind dieses Salz der Erde, denn sie 
achten auf die geheimen Naturkräfte, damit es nicht zu Naturkatastrophen oder Not kommt. 

Diese Bücher enthalten so manche Himmelsgaben, die für die Heidjer ohne diese 
Erklärungsoffenbarungen noch lange Geheimnisse bleiben müßten. Ohne die gerechte Menge 
Salz schmecken den Heidjern weder die pflanzlichen noch die tierischen Lebensmittel. 

Alle Krankheiten kann man auf eine Störung des Salzstoffwechsels zurückführen. Jeder Arzt 
behält bei seinen Patienten den Salzstoffwechsel im Auge. Das Buch 2.1 besteht aus 241 Seiten, 
das Buch 2.2 aus 231 Seiten, das Buch 2.3 aus 239 Seiten und das Buch 2.4 aus 175 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Nebenworte, Buch 3 

In der 3. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr seid das Licht der Welt.“ Nach dem Lesen und 
Durcharbeiten dieser Jesusbotschaften von Jakob Lorber wird man zum Licht der Welt, wenn 
man ernstlich das Gelesene beherzigt und es geduldig zu seinem geistigen Eigentum macht. 

Das Buch enthält folgende Erklärungsoffenbarungen: „Die Fliege“, „Der Engel“, „Das große 
Morgenrot“, den „Laodizea-Brief des Apostels Paulus“, den „Brief von Jesus an Abgarus“, das 
Gedicht „Pathiel“, „Der Mittelpunkt der Erde“ oder die „12 Stunden“ und „Der Großglockner“. 

Der E-Wi Verlag hat das Feigenbaum-Gleichnis aus Lukas 13.6-9 entschlüsselt, denn Gott-als-
Jesu-Christ sagt darin: „Dieses Bild enthält für Jedermann Großes! Dieses Bild ist wie ein 
geheimer, verborgener Schatz. Wohl dem, der ihn findet!“ Das Buch 3 besteht aus 245 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Heilung, Bücher 4.1-4.2 

In der 4. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr sollt nicht wähnen, daß Ich gekommen bin, das 
Gesetz oder die Propheten aufzulösen; Ich bin nicht gekommen aufzulösen, sondern zu erfüllen.“ 
Für gesundheitliche Nöte enthalten diese Bücher Erklärungsoffenbarungen von Jakob Lorber. 

Die Bücher beginnen mit dem wichtigen Büchlein „Heilkraft des Sonnenlichtes“. Anschließend 
enthalten die Bücher die 22 Lorber-Psalmen, mit denen die Heidjer bei Krankheiten und in 
Notsituationen die feinstoffliche Welt zu Hilfe rufen, damit sie leichter wieder gesund werden. 

Diese Bücher enthalten viele Heil- und Diätwinke, die in der heutigen Zeit immer noch aktuell 
sind, obwohl die Menschen in der Zeit von Jakob Lorber von Zivilisationskrankheiten noch wenig 
zu berichten wußten. Das Buch 4.1 besteht aus 177 Seiten und das Buch 4.2 aus 183 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Erde, Buch 5 

In der 5. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Du sollst nicht töten; wer aber tötet, der soll des 
Gerichts schuldig sein.“ Damit ist gemeint, daß man die Liebe nicht töten soll, denn auf der Erde 
wird mit der Liebe ernstgemacht. Dieses Buch enthält Geheimnisvolles über unsere Erde. 

Dieses Buch enthält für den wissenschaftsgläubigen Zeitgenossen viel Phantastisches. Aus 
diesem Grund ist dem Buch das „Turmuhrengleichnis“ vorangestellt. Im 1. Teil wird „Die 
natürliche Erde“ beschrieben, damit man unseren Planeten als ein lebendiges Wesen erkennt. 

Im 2. Teil wird „Die geistige Erde“ für die christlichen Heidjer erklärt. Im „Anhang zur Erde“ 
werden die nichtchristlichen Religionen der Erde im Buch vorgestellt. Im 3. Teil wird „Der 
Mond“ und sein Einfluß auf die Menschen der Erde erklärt. Das Buch 5 besteht aus 235 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der Sonne, Bücher 6.1-6.4 

In der 6. Aussage der Bergpredigt heißt es „Du sollst nicht ehebrechen“. Dies bedeutet, daß die 
Menschen die „Ehe mit Gott“ nicht brechen sollen. Die Sonne ist zu allen Menschen freundlich 
und mahnt täglich an die „Ehe mit Gott“, damit wir auch zu allen Mitmenschen freundlich sind. 

In den Büchern lernen die Heidjer auch das jenseitige Kinderreich kennen, das die Jesus-Mutter 
Maria leitet. In diesen Büchern von Jakob Lorber sind die Erklärungsoffenbarungen „Die 
natürliche Sonne“, „Die geistige Sonne“ und „Schrifttexterklärungen“ zusammengefaßt. 

Wie der Name Sonne schon sagt, wird in diesen Büchern das Geheimnisvolle unserer 
Tagesmutter gezeigt. Die Sonne ist ein perfekter Planet. Das Buch 6.1 besteht aus 227 Seiten, das 
Buch 6.2 aus 231 Seiten, das Buch 6.3 aus 237 Seiten und das Buch 6.4 aus 239 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung Weltnichtstun, Buch 7 

In der 7. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr habt weiter gehört, daß zu den Alten gesagt ist: 
„Du sollst keinen falschen Eid tun und sollst Gott deinen Eid halten.“ Auf dem Planeten 
Weltnichtstun (Saturn) leben die Menschen wie Adam und Eva im Paradies gelebt haben.  

Auf Weltnichtstun ist für die meisten Bewohner „der Eid vor Gott“ das einzige gültige 
Zahlungsmittel, ähnlich einer Kreditkarte ohne Bargeld. Eine Besonderheit auf dem Planeten 
Weltnichtstun ist eine Beschreibung von Jesus. Eine Besonderheit ist ein Tier, der Hausknecht. 

Eine Besonderheit ist die natürliche politische Verfassung der Menschen. Eine Besonderheit 
ist die Religion. Eine Besonderheit auf dem Planeten Weltnichtstun ist, daß es auf diesem 
Planeten nirgends Städte gibt. Das Buch 7 von Jakob Lorber besteht aus 157 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Politiker, Bücher 8.1-8.3 

In der 8. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr habt gehört, daß gesagt ist: „Auge um Auge, 
Zahn um Zahn.“ Dieses lernte der Politiker, Parlamentarier und Revolutionär Robert Blum 
kennen, der die Aufgeklärten anführte, und den der Kaiser als Revolutionär erschießen ließ. 

Dieses Buch von Jakob Lorber ist als Hilfe und Mahnung für die deutschen Politiker geschrieben 
und beschreibt die Ankunft des erschossenen Robert Blum im Jenseits. Robert Blum hielt Gott-
als-Jesu-Christ bei seiner Ankunft im Jenseits für einen Kollegen, der auch Revolutionär ist. 

Der Heidjer ist, wenn er krank ist oder sich müde gearbeitet hat: „Erschossen wie Robert 
Blum!“ Dieses ist im deutschsprachigen Raum zum geflügelten Wort geworden. Das Buch 8.1 
besteht aus 263 Seiten, das Buch 8.2 aus 263 Seiten und das Buch 8.3 aus 261 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Leitkultur, Buch 9.1-9.2 

In der 9. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind 
hassen.“ Bischof Martin (1770–1846) spielte für seine Gläubigen Theater und nannte es 
„Gottesdienst“, wobei er die Protestanten verfluchte und zu seinen Gläubigen freundlich war. 

Diese Bücher gehören zu den Jenseitswerken von Jakob Lorber. Sie enthalten die 
Jenseitserlebnisse eines Kassenverwalters eines Zeremonienvereins. Das Buch beginnt mit dem 
Tod eines ungläubigen Fürstbischofs und endet, als sich für ihn das Tor zur Stadt Gottes öffnet. 

Die Heidjer halten den Bischof von Münster Kaspar Maximilian Freiherr Droste zu Vischering für 
den Bischof Martin von Lorber. Diese Lorber-Bücher beschreiben die Jenseitsankunft eines 
ungläubigen Bischofs. Das Buch 9.1 besteht aus 241 Seiten und das Buch 9.2 aus 177 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der großen Haushaltung, Bücher 10.1-10.6 

In der 10. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht viel plappern 
wie die Heiden; denn sie meinen, sie werden erhöret, wenn sie viele Worte machen; darum sollt 
ihr ihnen nicht gleichen.“ Man sollte nicht das zweite Kennzeichen der Heiden zeigen. 

Diese Bücher enthalten eine Haushaltung Gottes und beschreiben die Zeit von Adam bis zur 
Sündflut. Wer wissen will, wie die Gesellschaftsordnung auf der Erde aufgebaut ist, sollte sich 
durch diese sechs Bücher der Erklärungsoffenbarung von Jakob Lorber „durchkämpfen“. 

Wer das vorliegende Werk von Jakob Lorber mit einem demütigen und dankbar gläubigen 
Herzen lesen wird, dem wird daraus allerlei Gnade und Segen zuteil werden; er wird im Werke 
den rechten Autor, Gott-als-Jesu-Christ, nicht verkennen und Ihn immer mehr lieben lernen. 

Diese Bücher helfen zu Verstehen warum unsere materielle Welt leicht ausarten kann. Das Buch 
10.1 besteht aus 243 Seiten, das Buch 10.2 aus 247 Seiten, das Buch 10.3 aus 247 Seiten, das 
Buch 10.4 aus 247 Seiten, das Buch 10.5 aus 245 Seiten und das Buch 10.6 aus 245 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Weisheit, Bücher, 11.1-11.21 

In der 11. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, 
wo sie die Motten und der Rost fressen und wo die Diebe nachgraben und stehlen; denn wo euer 
Schatz ist, da ist auch euer Herz.“ Weder Rost, Motten oder Diebe verderben den Bücherinhalt. 

Der Apostel Johannes, ein ehemaliger Jünger von Johannes-dem-Täufer, hat uns mit seinem 
Johannes-Evangelium die Lehre von Gott-als-Jesu-Christ als Liebe-Evangelium geschenkt. Die 
Tatsachen aus Jesus‘ Lehrjahren schrieb der Apostel Matthäus im Weisheits-Evangelium auf. 

Nachdem, an der Schwelle zum Informationszeitalter, die Menschheit zur Aufnahme des 
wichtigen Weisheits-Evangeliums vorbereitet war, empfingen Jakob Lorber und Leopold Engel 
das verlorengegangene Weisheits-Evangelium durch Vaterworte von Gott-als-Jesu-Christ. 

Denn durch die materielle Aufklärung drohte der Glaube, der die Weisheit im Sinne Gottes 
hervorbringen kann, in Deutschland verloren zu gehen. Die Bücher 11.1-11.21 haben zwischen 
203-219 Seiten. Alle einundzwanzig Bücher zusammen haben insgesamt 4098 Seiten. 

 
 

Diese Bücher lesen die Heidjer: 
Wenn sie wegen Mangel an Gottvertrauen unsicher sind 

 

Erklärungsoffenbarung der Predigten, Buch 12 

In der 12. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Trachtet als erstes nach dem Reich Gottes und 
nach Seiner Gerechtigkeit, so wird euch solches alles zufallen.“ Dieses Buch enthält Predigten 
des Herrn, die Gottfried Mayerhofer durch das innere Wort vom Herrn empfangen hat. 

In den christlichen Ländern gehört es zur Allgemeinbildung, was in den „Gottesdiensten“ der 
Kirchen gepredigt wird. Wer nicht die Zeit hat, sich langweilige „Gottesdienste“ der christlichen 
Kirchen anzuhören, benötigt dieses Buch, um seine Allgemeinbildung damit zu ergänzen. 

In den Kirchen wird jedes Jahr der gleiche Text aus der heiligen Schrift der Christen für die 
Sonntagspredigt verwendet. Die Prediger in den Kirchen binden die aktuellen Nachrichten in 
ihre Predigt ein, die die Zuhörer schon längst kennen. Das Buch 12 besteht aus 201 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der Geheimnisse, Bücher 13.1-13.2 

In der 4. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Denn Ich sage euch: Es sei denn eure Gerechtigkeit 
besser als die der Schriftgelehrten und Pharisäer, so werdet ihr nicht in das Himmelreich 
kommen.“ In diesen lehrsamen Büchern läßt uns der Schöpfer in seine Schöpfungen sehen. 

Unsere Welt wird von für uns unsichtbaren Naturkräften am Leben erhalten. Viele Menschen 
möchten gerne einen Blick in die Schöpfungsgeheimnisse unseres Schöpfers werfen. In diesen 
Büchern zeigt Gott-als-Jesu-Christ so manche Hintergründe aus der Entsprechungswissenschaft. 

Der Wortträger Gottfried Mayerhofer erhielt die Vaterworte „Lebensgeheimnisse“ und 
„Schöpfungsgeheimnisse“, damit die Gerechtigkeit der Menschen besser wird als die unserer 
Ärzte und Pastoren. Das Buch 13.1 besteht aus 185 Seiten und Buch 13.2 aus 183 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Heilveranstaltungen, Bücher 14.1-14.3 

In der 5. Aussage der Bergpredigt sagt Gott-als-Jesu-Christ: „Sei willfährig deinem Widersacher 
bald, solange du noch mit ihm auf dem Wege bist, auf daß dich der Widersacher nicht 
überantworte dem Richter und der Richter dem Diener und werdest in den Kerker geworfen.“ 

Diese Bücher enthalten Jesusbotschaften, die Gottfried Mayerhofer für Heilveranstaltungen der 
Christen durch das innere Wort erhalten hat. Die Bücher helfen weiter, wenn die weltlichen 
Ärzte, ohne Gottes Hilfe, nicht mehr weiterwissen und nur noch gottgefälliges Beten hilft. 

Der Vegetarier Gottfried Mayerhofer wurde von Gott-als-Jesu-Christ gemahnt, im Alter wieder 
Fleisch zu essen, damit sein Körper keine Mangelerscheinungen anzeigen muß. Das Buch 14.1 
besteht aus 187 Seiten, das Buch 14.2 aus 187 Seiten und das Buch 14.3 aus 187 Seiten. 

 
 

Diese Bücher lesen die Heidjer: 
Wenn sie wegen Mangel an Gottvertrauen einsam sind 

 

Erklärungsoffenbarung vom erfolgreichen Beten, Bücher 15.1 -15.3 

In der 6. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Wenn dir deine rechte Hand Ärgernis schafft, so 
haue sie ab und wirf sie von dir; es ist dir besser, daß eins deiner Glieder verderbe und nicht der 
ganze Leib in die Hölle fahre.“ Tätigkeiten, die man von Hand ausführt, sollen gottgefällig sein. 

Die denkwürdigen Vaterbriefe von Johanne Ladner sollen vielen Menschen den Weg der Demut 
und tätigen Liebe zum Vaterhaus und zum ewigen, seligen Leben in Gott weisen. Sie sind auch 
eine „Gebrauchsanweisung“ für Feuertaufen, die übernatürliche Fähigkeiten bringen. 

Diese Bücher der Erklärungsoffenbarung wurden gegeben, damit man den 1. Weltkrieg 
überlebt, wenn damit Gott-als-Jesu-Christ einen mohammedanischen Kaiser absetzt. Das Buch 
15.1 besteht aus 203 Seiten, das Buch 15.2 aus 201 Seiten und das Buch 15.3 aus 147 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der Diätwinke, Bücher 16.1-16.2 

In der 7. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Auch sollst du nicht bei deinem Haupt schwören; 
denn du vermagst nicht ein einziges Haar weiß oder schwarz zu machen.“ Die Offenbarungen in 
diesen Büchern enthalten Diätwinke und beinhalten Hilfen bei vielen psychischen Nöten. 

Besonders nach dem Lesen der Erklärungsoffenbarungen von Jakob Lorber wurde der Wunsch 
in vielen Menschen geweckt, diese auch zu erhalten. Die Jesusbotschaftsleser im Umkreis von 
Johanne Ladner erhielten deshalb auch hilfreiche Diätwinke von Gott-als-Jesu-Christ. 

Die Bücher enthalten Jesusbotschaften von Johanne Ladner und ihren Geistgeschwistern, die 
die Menschen auf Gott-als-Jesu-Christ einschworen, damit sie ohne Not den 1. Weltkrieg gesund 
überstehen konnten. Das Buch 16.1 besteht aus 189 Seiten und das Buch 16.2 aus 179 Seiten. 

 
 

Diese Bücher lesen die Heidjer: 
Wenn sie an Mutlosigkeit und Verzweiflung leiden 

 

Erklärungsoffenbarung der geistigen Lehrer, Buch 17 

In der 8. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Gib dem, der dich bittet, und wende dich nicht von 
dem, der dir abborgen will.“ Dieses wird von Anton Wünsch in „Der Weg, die Wahrheit und das 
Leben“ beschrieben, damit den Heidjern nicht Reformatoren den Lebensweg weisen müssen. 

Dieses Buch berichtet wie es den Religionsgründern, dem Reformator Luther, dem 
Universalgelehrten Swedenborg und dem Universalgelehrten Mohammed im Jenseits 
erging. Vom Propheten Mohammed wird heutzutage behauptet, daß er nicht schreiben konnte. 

In der Universität von Kairo wiesen die Religionswissenschaftler nach, daß der bekannte 
Prophet und Universalgelehrte Mohammed in der Literatur über die Jahrhunderte immer mehr 
vom Universalgelehrten zum Schafhirten wurde. Das Buch 17 besteht aus 243 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung des inneren Kampfes, Bücher 18.1-18.31 

In der 9. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Und wenn ihr nur einem eurer Brüder freundlich 
seid, was tut ihr Sonderliches; tun nicht dasselbe auch die Heiden?“ In der Zeit während und vor 
dem 2. Weltkrieg bedurfte man des Glaubens an Gott, denn in Deutschland regierten Heiden. 

Viele Menschen verwechselten Vertriebene, Flüchtlinge und auch Juden mit Asozialen und 
Arbeitsscheuen. Der E-Wi Verlag druckt die Werke der Heimatvertriebenen Bertha Dudde, damit 
die Heiden wieder leichter zum Glauben, der die Weisheit im Sinne Gottes ist, zurückfinden. 

Vor, in und nach dem 2. Weltkrieg bekam Bertha Dudde (1937-1965) Jenseitsbotschaften, in 
denen erklärt wird, wie man gottgefällig kämpft und den Krieg ohne Schaden übersteht. Die 
Bücher bestehen zusammen aus 7478 Seiten. Jedes Buch besteht aus 265-277 Seiten. 
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Diese Bücher lesen die Heidjer: 
Wenn sie nicht genug Interesse an der Gegenwart haben 

 

Erklärungsoffenbarung der Ausbildung, E-Wi Buch 19.1-19.4 

In der 1. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Seid fröhlich und getrost; es wird euch im Himmel 
wohl belohnt werden; denn also haben sie verfolgt die Propheten, die vor euch gewesen sind.“ 
Dieses Buch zeigt wie sich Gott-als-Jesu-Christ trotz Verfolgung zum Gottmenschen ausbildete. 

In diesen Büchern von Max Seltmann wird beschrieben, wie sich der Herr Jesus in seiner Jugend 
- unter ständigen inneren Kämpfen - zum Gottmenschen ausbildete. Hier wird über die Zeit 
berichtet, als Gott-als-Jesu-Christ noch bei Seinem Pflegevater und Seiner Mutter lebte. 

Das Buch 19.1 enthält die Hefte 1-11, das Buch 19.2 die Hefte 12-16, das Buch 19.3 die Hefte 17-
21 und das Buch 19.4 die Hefte 22-25. Das Buch 19.1 besteht aus 245 Seiten, das Buch 19.2 
besteht aus 203 Seiten, das Buch 19.3 besteht aus 215 Seiten und das Buch 19.4 aus 231 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung zum inneren Vaterwort, Bücher 20.1-20.3 

In der 2. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Wenn nun das Salz kraftlos wird, womit soll man‘s 
salzen?“ Die Menschen, die diese Bücher lesen und im Leben beherzigen, werden wieder zum 
kraftvollen Salz der Welt, nachdem die Menschen die Entsprechungswissenschaft verloren. 

In diesen Büchern sind von Johanna Hentzschel die Jesusbotschaften 1-131 zusammengefaßt, 
die aus Gnade einer Demütigen von Gott gegeben wurden. Es hat sich gezeigt, daß einige Leser 
dieser 131 Kundgaben das „Innere Wort“ von Gott-als-Jesu-Christ bekommen haben. 

Diese Bücher sind für die Nomadenzeit gegeben, wenn die Großeltern ihre Großkinder nur noch 
selten sehen, weil ihre erwachsenen Kinder außerhalb wohnen und arbeiten müssen. Das Buch 
20.1 besteht aus 185 Seiten, das Buch 20.2 aus 183 Seiten und das Buch 20.3 aus 181 Seiten. 

 
 

Diese Bücher lesen die Heidjer: 
Wenn sie wegen Mangel an Gottvertrauen um andere besorgt sind 

 

Erklärungsoffenbarung des Herzens, Bücher 21.1-21.14 

In der 3. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es 
unter den Scheffel, sondern auf einen Leuchter; so leuchtet es allen, die im Hause sind.“ Die 
Vaterworte von Helga Hoff und Michael Nehmann erleuchten den Weg zur Wahrheit. 

Die Wortträger sind von ihrem Trotz gegen den Schöpfer so weit gereinigt, daß ihnen durch 
Vaterworte aus der feinstofflichen Welt geholfen werden kann. Diese Bücher sind aus 
Jesusbotschaften zusammengestellt, die der Verlag aus dem Internet heruntergeladen hat. 

Auf diese Weise ist der E-Wi Verlag sicher, daß er keine persönlichen Vaterworte in diesen 
Lehrbüchern der Entsprechungswissenschaft veröffentlicht, die Helgas und Michaels 
persönlichen Trotz gegen Gott vermindern. Die Bücher bestehen aus 226-260 Seiten. 
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Diese Bücher lesen die Heidjer: 

Wenn sie für Einflüsse und Ideen von Anderen überempfindlich sind 
 

Bibel für die Heidjer, Buch 22 

In der 13. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Bittet so wird euch gegeben; suchet, so werdet 
ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan“. In der heutigen Informationsgesellschaft klopfen 
die Heidjer bei Gott-als-Jesu-Christ an, denn sie kennen das Grundwissen der Christen. 

Die Heidjer haben dieses Buch, das aus der heiligen Schrift der Christenheit nur das 
Grundwissen der Christen enthält. Hauptbestandteile dieses Buches sind das Johannes-
Evangelium, die Johannes-Offenbarung, die Bergpredigt und die wichtigen Lorber-Psalmen. 

Zum Grundwissen der Christen gehört auch eine Zusammenfassung der Evangelien der Paulus-
Jünger Matthäus, Markus und Lukas. Die Paulusbriefe an die Römer, an die Gemeinde von 
Laodizea und an die Galater schließen dieses Buch ab. Das Buch 22 besteht aus 189 Seiten. 
 

Homöopathie für die Heidjer, Bücher 23.1 – 23.3 

In der 14. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Gehet ein durch die enge Pforte; denn die Pforte 
ist weit, und der Weg ist breit, der zur Verdammnis führt, und ihrer sind viele, die darauf 
wandeln. Und die Pforte ist eng, und der Weg ist schmal, und wenige sind ihrer, die ihn finden.“ 

Die Wissenschaft erkennt die enge Pforte, ein wichtiges Naturgesetz, noch nicht als solches an, 
denn ihre Meßgeräte sind zum Messen noch zu grob. Die Alchimisten entdeckten, daß sich die 
Informationsträger in Flüssigkeiten ausdehnen, wenn man die Flüssigkeitsmenge erhöht. 

Dieses Naturgesetz nutzt die Homöopathie um kranken Menschen zu helfen, denn alle 
Krankheiten zeigen nur ein Informationsdefizit an, das die Homöopathie aufzeigt. Das Buch 
23.1 besteht aus 129 Seiten, das Buch 23.2 aus 155 Seiten und das Buch 23.3 aus 155 Seiten. 
 

Bachblüten für die Heidjer, Buch 24 

In der 15. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Es werden nicht alle, die zu Mir sagen „Herr 
Herr“ in das Himmelreich kommen, sondern die den Willen tun Meines Vaters im Himmel.“ 
Diesen Willen erkennen die Heidjer durch die Sonnenheilmittel von Bach und Lorber. 

Für die Sonnenheilmittel von Jakob Lorber ist eine 40tägige Diät nötig, die von Menschen, 
die im Supermarkt einkaufen, kaum einzuhalten ist. Die Bachblüten geben ihre guten 
Informationen auch ab, wenn man im Supermarkt gekaufte Nahrungsmittel zu sich nimmt. 

In dem Buch sind die Bachblütengruppen in einer Reihenfolge geordnet, die auf den göttlichen 
Eigenschaften nach Jakob Lorber aufbaut, sodaß man leicht seine persönlichen Bachblüten 
findet, welche psychische Probleme aufzeigt und lösen kann. Das Buch 24 besteht aus 135 Seiten. 
 

Apostel für die Heidjer, Buch 25 

Im Nachwort der Bergpredigt schreibt der Apostel Matthäus für die Heidjer: „Und es begab 
sich, da Gott-als-Jesu-Christ diese Rede vollendet hatte, entsetzte sich das Volk über Seine Lehre; 
denn Er lehrte mit Vollmacht und nicht wie ihre materiellen Ärzte und Pastoren.“ 

Die Heidjer lehren, wenn sie Jesus vertreten, mit Vollmacht und finden die sieben göttlichen 
Eigenschaften in der richtigen Reihenfolge. In diesem Buch zeigt uns Jakob, der erste Heidjer, die 
Entsprechungswissenschaft, die er als Apostel der Deutschen in die Heide brachte. 

Das Buch lehrt, daß der Glaube die Weisheit im Sinne Gottes, die Entsprechungswissenschaft, 
hervorbringen kann und den Weg durch die enge Pforte weist, der zum ewigen Leben führt. 
Dieses Buch ist ein Gesundheitsratgeber für die Heidjer. Das Buch 25 besteht aus 115 Seiten. 
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Fundament für die Heidjer, Buch 26 

Dieses Buch beschreibt die ägyptischen Entsprechungskarten, die den Weg des Lebens vom 
Tierischen zum Menschlichen weisen, damit die Selbsthilfegruppen ein festes Fundament 
haben. Der Glaube, der die Weisheit im Sinne Gottes ist, wird durch dieses Buch vertieft. 

Die Juden haben für alle Lebenslagen ihre Psalmen, die in diesem Buch den Krankheiten und 
Nöten zugeordnet sind. In Notzeiten werden sie gebetet und beim Feiern gemeinsam gesungen. 
Dieses Buch beschreibt für welchen Zweck welche Bibel-Psalmen gebetet werden. 

Mit den Bibel-Psalmen ruft man, wie auch mit den 22 Psalmen von Jakob Lorber, die 
feinstoffliche Welt, bei psychischen Nöten, bei körperlichen Krankheiten und heutzutage 
hauptsächlich bei Zivilisationskrankheiten, zu Hilfe. Das Buch 26 besteht aus 181 Seiten. 

 

Geistige Bildung für die Heidjer, Buch 27 

Mit Hilfe dieses Buches lernt der Heidjer die Zukunft hochzurechnen. Er kann die Zukunft 
voraussagen, wie ein Mensch der einen Apfelbaum im Winter sieht. Er prophezeit, daß der 
Baum im Laufe des Jahres Blätter und Blüten bekommt und im Herbst Äpfel hervorbringt. 

Genauso, wie ein Prophet die Zukunft hochrechnen kann, kann der Heidjer mit den richtigen 
Werkzeugen, die das Buch in 22 Lehreinheiten enthält, die Zukunft von Menschen 
hochrechnen und dann mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft auch „voraussagen“. 

Das Buch enthält 22 Lehreinheiten des E-Wi Instituts, die als schriftliche Grundlage dienen, 
wenn die Heidjer die Entsprechungswissenschaft lernen. Dabei ist zu beachten, daß diese 
Wissenschaft nur mündlich weitergegeben werden kann. Das Buch 27 besteht aus 193 Seiten. 

 

Astrologie für die Heidjer, Buch 28 

Die Astrologie baut auf der Entsprechungswissenschaft auf, die nur mündlich weitergegeben 
werden kann. Mit ihrer Hilfe können die Heidjer ihren Vertrag mit Gott kennenlernen, den sie 
für ihr Probeleben auf der Erde in der feinstofflichen Welt mit Gott abgeschlossen haben. 

Mit Hilfe der altägyptischen Astrologie kann der Heidjer seine tierischen Handlungen erkennen 
und überwinden, dadurch kann er mit Hilfe von zwölf Tieren ein richtiger Mensch werden, der 
Gott zum Bilde geschaffen ist und sich immer weniger wie ein Tier benehmen sollte. 

Das Buch braucht der Heidjer, wenn er durch die Nichtbeachtung der göttlichen Gebote 
Zivilisationskrankheiten bekommen hat, weil er ohne die Entsprechungswissenschaft die 
Gebote aus Unwissenheit nicht richtig einhalten kann. Das Buch 28 besteht aus 73 Seiten. 

 

Kampfschule für die Heidjer, Buch 29 

Auf dem Schlachtfeld, vor einer entscheidenden Schlacht, überredet in der Bhagavad-Gita, die 
das Nationalepos der Inder ist, der gottgleiche Wagenlenker Krischna Seinen Jünger und 
Heerführer, die männlichen Verwandten seiner Eltern und seine Kindheitsfreunde zu töten. 

Die Chinesen lernen im Lao-tzu Tao Te Ching die Ehrfurcht vor dem Geheimnis des 
unergründlichen Gottes, damit sie leichter mit Heidjern kommunizieren können. Genauso 
haben die Juden ihren Hiob, der bei ihnen lange Zeit die Bergpredigt ersetzen mußte. 

Das Buch endet mit dem Ergebnis eines Kampfes, der dem Inhalt der Bergpredigt gleichkommt. 
Wer sich durch das Buch durchgekämpft hat, versteht den Ausspruch von Gott-als-Jesu-Christ: 
„Ich bringe euch nicht den Frieden, sondern das Schwert“. Das Buch 29 hat 153 Seiten. 
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Die Bergpredigt für die Heidjer, Buch 30 

Der Heidjer erkennt in diesem Buch, daß die Bergpredigt der Plan von Gottes Reich ist, den 
nur Gott-als-Jesu-Christ den Menschen offenbaren konnte. Der E-Wi Verlag publiziert in diesem 
Buch die Vorworte der Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft, die er herausgibt. 

Allen Büchern ist eine Aussage der Bergpredigt zugeordnet und von diesen Aussagen wird auch, 
soweit es den Heidjern möglich ist, der hochgeistige Sinn erklärt, somit wird vieles 
Geheimnisvolle der Bergpredigt, dem geheimen Plan dieser Welt, verständlich erklärt. 

Das Buch enthält Gleichnisse: Feigenbaumgleichnis, Katzengleichnis, Gedankengleichnis, 
Fernsehgleichnis, Spinnengleichnis für Raucher, Heidengebetsgleichnis, Töpfergleichnis, 
Rindergleichnis und das Dreschmaschinen-Gleichnis. Das Buch 30 besteht aus 163 Seiten. 

 

Heimat für die Heidjer, Buch 31 

In diesem Buch lernt man die Heimat der Heidjer kennen, die in Bissendorf ihr geistiges 
Zentrum hatten, wo ihre Propheten und Führer wohnten und ausgebildet wurden. Bissendorf 
entstand aus „Ein bißchen Dorf“, das die Heidjer zu ihrem geistigen Zentrum machten. 

Das Dorf Bissendorf liegt im Süden der Lüneburger Heide und gehörte lange Zeit zum Landkreis 
Burgdorf, welcher zum Regierungsbezirk Lüneburg gehörte. In Niedersachsen verbindet die 
Lüneburger Heide die „Speckgürtel“ der norddeutschen Zentren Hamburg und Hannover. 

Als der Apostel Jakobus, der Apostel der Deutschen, in die Wedemark kam, brauchte er ein 
ganzes Dorf, um seine Kinder aufzuziehen. Dieses Dorf entstand aus „Ein bißchen Dorf“ als 
Bissendorf und brachte viele Kinder der Heidjer hervor. Das Buch 31 besteht aus 77 Seiten. 

 

Entsprechungs-Karten für die Heidjer, Buch 32 

Durch die Bilder auf den Entsprechungs-Karten lernen die Menschen, die Gott zum Bilde 
geschaffen sind, ihren tierischen Anteil kennen, den sie beim Probeleben auf der Erde 
überwinden sollen, denn jeder Mensch benimmt sich von Zeit zu Zeit noch wie ein Tier. 

Die 21 Bildkarten der Entsprechungskarten sind Tierkreiskarten, die zwölf Situationen 
beschreiben, in denen sich Menschen wie Tiere benehmen. In der Bibel werden in 21 Kapiteln 
des Johannes-Evangeliums diese Entsprechungskarten von Gott-als-Jesu-Christ vorgespielt. 

Mit den Karten der Kelche, der Münzen, der Schwerter und der Stäbe lernen die Heidjer die vier 
Denkungsarten kennen, denn Tiere trinken keinen Alkohol, bezahlen nicht mit Geld, verteidigen 
sich nicht mit Schwertern und haben keinen Zeigestock. Das Buch 32 besteht aus 47 Seiten. 

 

Lebenswinke, Buch 33 

Wenn man am Bildschirm liest, wird man durch das minderwertige Licht, zuerst unmerklich, 
immer mehr kurzsichtig gemacht und später kann sich die Netzhaut lösen, das blind macht. Um 
dieses zu minimieren gibt es die www.e-wi.info auch als Buch, damit die Augen gesund bleiben. 

Der Schlüssel zur Belebung des Christentums, das Jesus-tun, ist die Nächstenliebe, sie sollte 
uneigennützig sein und für Gott-als-Jesu-Christ einen Nutzen bringen. Der Vater stellt in seiner 
Familie Gott-als-Jesu-Christ in den Mittelpunkt und wird von seiner Frau dabei unterstützt. 

Die demütigen und gehorsamen Kinder werden von der Mutter deutlich zu ihrem Mann 
ausgerichtet, der in seiner Familie Gott-als-Jesu-Christ vertritt. Im Erdenleben führt Gottvater 
die E-Wi Familie zur seelischen und geistigen Wiedergeburt. Das Buch 33 besteht aus 117 Seiten. 

 

http://www.e-wi.info/
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Die geheimen Bücher des E-Wi Verlages sind 
Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft 

 
1. Bei manchen Menschen meldet sich Gott-als-Jesu-Christ in ihrem Herzen und läßt von ihnen 
Jesusbotschaften aufschreiben. Die Jesusbotschaften sind geheim, weil man sich mit ihnen vor 
den geistig blinden Mitmenschen, die keinen Nachhilfeunterricht wollen, lächerlich macht. 
 
2. Die geheimen Bücher bestehen aus Jesusbotschaften und sind Durchgaben aus dem 
feinstofflichen Bereich, die Gott-als-Jesu-Christ den Menschen gibt, wenn Er es für nötig hält. 
Wer Gott-als-Jesu-Christ sucht, wird Ihn finden, wenn er Ihm für Seine Segnungen dankt. 
 
3. Die 124 Bücher 1.1-32 der Buch-Serie „Entsprechungswissenschaft“ begleiten die Heidjer. 
Beim Erstellen der Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft haben Reinhard Giesa, Anton 
Städele, Hermann Petersen, Dietmar Jokisch und Gudrun Accomford tatkräftig geholfen. 
 
4. Zum 2000sten Geburtstag von Gott-als-Jesu-Christ bekamen die Deutschsprachigen eine 
Erklärungsoffenbarung, denn die Entsprechungswissenschaft der Heidjer war bei den 
Deutschsprachigen verlorengegangen und wurde von Gott-als-Jesu-Christ neu offenbart. 
 
5. Es wurden mehrere Erklärungsoffenbarungen nötig, denn der Glaube, der als Weisheit im 
Sinne Gottes zur Entsprechungswissenschaft hinführt, war in Deutschland bei allen Menschen 
größtenteils verlorengegangen und mußte mit Erklärungsoffenbarungen neu erweckt werden. 
 
6. Zu den Lehrbüchern der Entsprechungswissenschaft gehört eine Erklärungsoffenbarung mit 
111 Büchern, die die deutsche Aufklärung von 1840-2012 begleitete, denn mit der Revolution 
von 1848 bekam Deutschland ein Parlament mit Ungläubigen, die sich Aufgeklärte nennen. 
 
7. Die Bücher sind den 15 Aussagen der Bergpredigt und den 21 Kapiteln des Johannes-
Evangeliums der Bibel zugeordnet. Die Bergpredigt ist der Plan von Gottes Reich und der 
Lehrplan, nach dem die Menschen auf ihrer Hochschule Erde ausgebildet werden sollen. 
 
8. Ausgehend von den Ernährungsgewohnheiten und den Lebensumständen, rechnet man mit 
Hilfe der Entsprechungswissenschaft bei Ungläubigen hoch, inwieweit der Mensch, wenn er 
seine falsche Sichtweise nicht ändert, in Zukunft von Zivilisationskrankheiten befallen wird. 
 
9. Die Entsprechungswissenschaft hilft den Menschen, durch das Essen von feinstofflichen 
Lebensmittelbestandteilen, Zivilisationskrankheiten vorzubeugen. Jeder Mensch lernt die 
Entsprechungswissenschaft ohne es zu merken, wenn er nach den göttlichen Geboten lebt. 
 
10. Der Mensch, der die Entsprechungswissenschaft in seinem Probeleben auf der Erde nicht 
lernt, entwickelt sich am Ende des Lebens zum Kind zurück und wird im Pflegeheim gewickelt 
und gefüttert wie ein Säugling, wenn er sich wie die Tiere oder wie die Pflanzen ernährt. 
 
11. Die Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft werden vom E-Wi Verlag in handlichen 
Ringbüchern hergestellt und in Linksanschlag mit Flattersatz gedruckt. Die Bücher haben eine 
große Schrift (12 Punkt) mit vergrößertem Zeilenabstand und sind in DIN A4 gestaltet. 
 
12. Die Lehrbücher der Entsprechungswissenschaft werden – wegen der großen Schrift – meist 
von Brillenträgern ohne Brille gelesen, denn ohne Brille kann man die von Gott-als-Jesu-Christ 
offenbarten Lehrbücher besser und leichter zu seinem persönlichen, geistigen Eigentum machen. 
 
13. Die Bücher werden als Brief verschickt und für jeden Leser einzeln gedruckt, gebunden 
und verschickt. Die Bestelladresse ist: Haus Erdmann - Georg-Reimann-Str. 3 - 30900 Wedemark 
- Telefon 05130–7227. Die Netzseite ist www.e-wi.info und institut@e-wi.info die E-Mail. 
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